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Dresden bekommt eine weitere moderne Chipfabrik
Bundeskanzler Gerhard Schröder beim Richtfest für das zweite Werk von AMD
im Norden der Stadt

 Letzte Vorbereitungen für das Richt- Letzte Vorbereitungen für das Richt- Letzte Vorbereitungen für das Richt- Letzte Vorbereitungen für das Richt- Letzte Vorbereitungen für das Richt-
fes t .f es t .f es t .f es t .f es t . Bundeskanzler Gerhard Schröder
(2.v.re), AMD-Konzernchef Hector Ruiz
(2.v.li) und Oberbürgermeister Ingolf Roß-
berg (3.v.li) schmücken den Richtkranz für
die neue Chipfabrik von AMD in Dresden-
Wilschdorf. Mit dabei auch Bundesfor-
schungsministerin Edelgard Bulmahn, Hans
Deppe, der Dresdner AMD-Chef und Sach-
sens Ministerpräsident Georg Milbradt (v.li.)
Der US-Chiphersteller feierte am 17. Mai
das Richtfest für seine neue Betriebsstätte.
Anfang 2006 soll sie fertig sein. Aus Dres-
den kommen dann die modernsten 64-Bit-
Mikroprozessoren. Wie der Dresdner Chip-
Produzent Infineon verwendet auch AMD
dafür erstmals 300 Millimeter große Silizium-
scheiben. OB Roßberg: „Mit dem Bau der
neuen AMD-Fabrik ist die Spitzenstellung
Dresdens unter den Mikroelektronik-
Standorten Europas und der Welt weiter
gefestigt worden.“ Foto: Füssel

OB dankte
Sportvereinen
Das vielfältige Sportangebot in Dres-
den ist auch dem Engagement zahlrei-
cher ehrenamtlich tätiger Sportfreun-
de zu verdanken. Zehn von ihnen
zeichnete Ingolf  Roßberg bei der
Sportlergala am 15. Mai im Kongress-
Zentrum Dresden mit der Ehrenurkun-
de des Oberbürgermeisters aus.
Darüber hinaus verlieh er Sport- und
Förderpreise der Stadt. „Ohne die kon-
tinuierliche und engagierte Arbeit der
Vereine ist weder Breiten- noch Spitzen-
sport möglich“, sagte der OB. 57 000
Mitglieder in 350 Vereinen mit Ange-
boten in 75 Sportarten zeugen von der
Vielfalt der Dresdner Sportlandschaft.
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Über 8 500 Bauplätze
für Eigenheime warten
Mehr als 8 500 Bauplätze für Eigenhei-
me stehen künftigen Bauherren in
Dresden zur Verfügung. Darüber in-
formiert das städtische Vermessungs-
amt. Nach den aktuellen Erhebungen
und Umfragen zum Wohnungsmarkt
sind in den nächsten Jahren rund
5 000 Dresdner Haushalte an einem
neuen Eigenheim in der Stadt interes-
siert. Für weitere Häuslebauer sind also
noch genügend Flächen vorhanden. Die
meisten Bauplätze (5200) liegen auf
größeren Flächen. 3000 neue Häuser
könnten Baulücken schließen und ein
kleinerer Anteil (300) auf innerstädti-
schen Standorte entstehen.

 Seite 6

Ausländerbeiratswahl:
Wählerliste liegt aus
Das Wählerverzeichnis zur Wahl der
Kandidaten und Kandidatinnen des
Ausländerbeirates der Landeshaupt-
stadt Dresden liegt vom 24. bis 28. Mai
im Rathaus am Dr.-Külz-Ring 19, Zim-
mer E/8 aus. Die Wahlberechtigten
können die Angaben zu ihrer Person
überprüfen.   Seite 14

Workshop zur
präventiven Jugendhilfe
Die Qualität von präventiven Angebo-
ten der Jugendhilfe ist das Thema ei-
nes Workshops am 25. Mai, 9 bis 16
Uhr im Kinder- und Jugendhaus Loui-
senstraße 41. Das Jugendamt nimmt
Anmeldungen entgegen.  Seite 4

Zusätzliche Sammlung
von Elektronikschrott
Zusätzlich zu den feststehenden mo-
bilen Sammlungen sammelt die Stadt
vom 24. bis 26. Mai in Schönfeld-
Weißig, Gompitz und Mobschatz nicht
mehr benötigte elektrische und elek-
tronische Geräte von Haushalten ein.
Die Abgabe ist gebührenfrei.   Seite 2
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 25. Maiam 25. Maiam 25. Maiam 25. Maiam 25. Mai
Gertrud Pfützner, Prohlis

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Maiam 21. Mai
Georg Biemel, Blasewitz
Anita Jacob, Blasewitz
Edith Mitzscherlich, Cotta
am 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Mai
Hary Beutz, Blasewitz
am 23. Maiam 23. Maiam 23. Maiam 23. Maiam 23. Mai
Melanie Franzus, Leuben
Herbert Hartmann, Klotzsche
Lina Knauber, Cotta
Elly Steinhaus, Pieschen
Hildegard Weder, Neustadt
am 24. Maiam 24. Maiam 24. Maiam 24. Maiam 24. Mai
Erna Böhm, Altstadt
Liesbeth Helwig, Plauen
Gertrud Köhler, Cotta
am 25. Maiam 25. Maiam 25. Maiam 25. Maiam 25. Mai
Elisabeth Friedrich, Cotta
Luise Leffler, Leuben
Maria Linke, Leuben
Herta Nitschke, Cotta
am 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Mai
Irmgard Butze, Cotta
Gertrud Herr, Leuben
am 27. Maiam 27. Maiam 27. Maiam 27. Maiam 27. Mai
Margareta Flink, Altstadt
Dr. Rudolf Lappe, Plauen
Susanna Scheibe, Plauen
Hans Schneider, Cotta

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Mai
Helmut und Christine Tilp, Pieschen
am 27. Maiam 27. Maiam 27. Maiam 27. Maiam 27. Mai
Gerhard und Irmgard Liebers, Altstadt

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Maiam 22. Mai
Walter und Helga Biebach, Cotta
Gerhard und Renate Jungnickel, Plauen
Gerhard und Ingeborg Neubert, Losch-
witz
Wilfrid und Elfriede Petzoldt, Pieschen
Hans und Rita Rodrian, Prohlis
am 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Maiam 26. Mai
Hans-Jürgen und Margareta Weiland,
Neustadt

Naturbad Mockritz ist fit für die Saison
Beckeneinfassung und Terrasse erneuert

Sonnenhungrige und Wasserratten
werden ab dem 15. Mai im Naturbad
Mockritz viel Neues entdecken. Im Win-
ter sanierte der Sportstätten- und Bä-
derbetrieb unter der Bauleitung des
Hochbauamtes die einsturzgefährdete
Stützmauer und die Terrasse. Gleich-
zeitig wurde eine 50 Meter Schwimm-
bahn angelegt. Zum Planschbecken der
Kleinsten führt jetzt eine neue Wasser-
und Elektroleitung. Wegen des schlech-
ten Bauzustandes einiger Kabinen-
blöcke wurden diese abgerissen und
ein neuer Stabgitterzaun zur Einfrie-
dung gebaut. Auch die Außenduschen,
ein Containerstandplatz, das Terras-
sengeländer, die Einsteigtreppen und
der Überlauf in den Kaitzbach südöst-
lich des Beckenrandes sind neu.
Mit Unterstützung der Bürgerinitiative
„Mockritzer Bad“ konnten 2003 rund
280 000 Euro dafür bereitgestellt wer-
den. Die Beckeneinfassung (Stützmau-
er) ist jetzt auf der Südseite auf rund

23 Meter lang und ruht am Funktions-
gebäude auf einer 65 Metern langen,
sieben Meter tiefen Gründung. Auch die
Terrasse wurde abgebrochen und neu
betoniert.

Freibad MockritzFreibad MockritzFreibad MockritzFreibad MockritzFreibad Mockritz
Münzteichweg 22 b, 01217 Dresden,
Telefon 03 51/4 71 82 01
Öffnungszeiten:
15. bis 28. Mai 9–19 Uhr
29. Mai bis 22. August 9–20 Uhr
23. bis 29. August 9–19 UhR
Wasserfläche und Attraktionen:Wasserfläche und Attraktionen:Wasserfläche und Attraktionen:Wasserfläche und Attraktionen:Wasserfläche und Attraktionen:
2.700 Quadratmeter Badeteich,
90-Quadratmeter-Planschbecken,
24.000 Quadratmeter Liegewiese,
Breitrutsche, Spielplatz, Gaststätte
Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:

Erwachsene  Begünstigte
Tageskarte 2,50 Euro 1,50 Euro
Abendtarif 1,50 Euro 1,00 Euro
Zehnerkarte 22,50 Euro 13,50 Euro
Saisonkarte 70,00 Euro 40,00 Euro

Hermann Naumanns
Grafik in St.Petersburg
ausgestellt
Vom 20. Mai bis zum 18. Juli 2004
sind Grafik-Werke des Dresdner Künst-
lers Hermann Naumann zu Fjodor Dos-
tojewski, Gerhart Hauptmann und Franz
Kafka im Dostojewski-Museum in Dres-
dens Partnerstadt St. Petersburg zu
sehen. Dieses Projekt „Begegnung rus-
sischer und deutscher Literatur in der
bildenden Kunst“ wird vom Quandt-
Verein Dittersbach gemeinsam mit dem
Dostojewski-Museum St. Petersburg
durchgeführt. Der Bildhauer, Maler und
Grafiker Hermann Naumann, geboren
am 14. Februar 1930 in Kötzschen-
broda bei Dresden, beschäftigte sich
nach seinem Bildhauerstudium auch
mit allen Techniken der Malerei und
Druckgrafik. Seit 1994 lebt und arbei-
tet er in seinem Haus, dem „Künstler-
haus Hofmannsches Gut“ in Dittersbach
bei Stolpen. Im Rahmenprogramm zu
der Ausstellung finden Vorträge und
Lesungen mit Texten der drei Dichter,
ein Konzert und eine Filmvorführung
über den Künstler Hermann Naumann
statt.

Wohnungverweis für
Gewalttäter
Frauen, die von Gewalt betroffen sind,
werden jetzt besser geschützt als
bisher. Der Sächsische Landtag be-
schloss am 18. März das dritte Gesetz
zur Änderung des Sächsischen Poli-
zeigesetzes. Die Landesarbeitsge-
meinschaft der kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten sieht sich in ih-
ren Bemühungen zum Opferschutz be-
stätigt. Bisher konnten Gewalttäter
lediglich drei Tage der Wohnung ver-
wiesen werden. Diese Frist wurde auf
sieben Tage erhöht.
Streiten beispielsweise zwei Eheleute
miteinander, hat der Mann die Frau
verprügelt und die Wohnung demo-
liert und bestätigen die Nachbarn, dass
es sich um eine Wiederholungstat han-
delt, verweist die Polizei den Mann aus
der Wohnung. Die Frau hat nun sie-
ben Tage Gelegenheit, in Ruhe Ent-
scheidungen zu treffen, sich beraten
zu lassen und bei Gericht einen Antrag
auf zivilrechtliche Schutzmaßnahmen
zu stellen.
Weitere Informationen gibt Claudia
Hanschmann, amt. Gleichstellungs-
beauftragte für Frau und Mann, unter
Telefon 4 88 20 73.

Hallo P|A|R|T|N|E|R

Zusätzliche Sammlung von
Elektronikschrott
Termine stehen nicht im Abfallkalender

Zusätzlich zu den bereits feststehen-
den mobilen Sammlungen können die
Dresdner auch vom 24. bis 26. Mai
nicht mehr benötigte elektrische und
elektronische Geräte in Wohnnähe ge-
bührenfrei abgeben: Unterhaltungse-
lektronik, Haushaltkleingeräte, Compu-
ter und Zubehör, Taschen- und Tisch-
rechner, Schreibmaschinen, Telefone
sowie Heimwerkergeräte. Waschma-
schinen und Kühlgeräte nehmen wie
bisher nur die Wertstoffhöfe an oder
holen sie auf Bestellung ab.
Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:Standplätze und Annahmezeiten:
Schönfeld-WeißigSchönfeld-WeißigSchönfeld-WeißigSchönfeld-WeißigSchönfeld-Weißig
■ Montag, 24. Mai
12.00-12.30 Uhr Cunnersdorf, Gönns-
dorfer Straße 26
13.00-13.30 Uhr Schönfeld, Reitzen-
dorfer Straße (Höhe Schloss)
14.00-14.30 Uhr Schullwitz, Bühlau-
er Straße (Parkplatz Schule)
15.00-15.30 Uhr Eschdorf, Pirnaer
Straße/Freigut Eschdorf
16.00-17.45 Uhr Weißig, Heinrich-
Lange-Straße (Containerstandplatz)
18.15-19.00 Uhr Weißig, Bautzner
Straße (Parkplatz Gasthof Weißig)
■ Dienstag, 25. Mai
12.00-13.00 Uhr Pappritz, Straße des

Friedens/Stallberg
13.30-14.00 Uhr Gönnsdorf, Alte Dorf-
straße 12
14.30-15.00 Uhr Rockau, Am Dorfplatz
15.30-16.00 Uhr Malschendorf, Zur
Hohle/Am Spritzenberg (Feldscheune)
16.30-17.00 Uhr Reitzendorf, Schull-
witzer Straße 3
17.30-18.00 Uhr Zaschendorf, Zum
Triebenberg/Talblick
18.30-19.00 Uhr Borsberg, Hochland-
straße (Busschleife)
GompitzGompitzGompitzGompitzGompitz
■ Mittwoch, 26. Mai
12.00-13.00 Uhr Pennrich, Altnosse-
ner Str. (Einfahrt ehemalige Deponie)
13.30-14.00 Uhr  Gompitz, Ockerwitzer
Allee/Altgompitz
14.30-15.00 Uhr Ockerwitz, Ocker-
witzer Allee 21
18.30-19.00 Uhr Unkersdorf, Haupt-
straße/Kaufbacher Straße
MobschatzMobschatzMobschatzMobschatzMobschatz
■ Mittwoch, 6. Mai
15.30-16.00 Uhr Mobschatz, Elbhang
straße/Am Berg
16.30-17.00 Uhr Brabschütz, Dorf-
platz-Brabschütz
17.30-18.00 Uhr Rennersdorf, Ren-
nersdorfer Hauptstraße

Aktuelles



3

21. Mai 2004/Nr. 21Dresdner Amtsblatt

Anzeige

Dank für engagierte Arbeit der Vereine
Stadt ehrt Dresdner mit Sport- und Förderpreisen

Zum zehnten Mal lud die Landes-Zum zehnten Mal lud die Landes-Zum zehnten Mal lud die Landes-Zum zehnten Mal lud die Landes-Zum zehnten Mal lud die Landes-
hauptstadt Dresden gemeinsam mithauptstadt Dresden gemeinsam mithauptstadt Dresden gemeinsam mithauptstadt Dresden gemeinsam mithauptstadt Dresden gemeinsam mit
vielen Partnern zur Sportlergala ein.vielen Partnern zur Sportlergala ein.vielen Partnern zur Sportlergala ein.vielen Partnern zur Sportlergala ein.vielen Partnern zur Sportlergala ein.
1500 Gäste aus 350 Sportvereinen,1500 Gäste aus 350 Sportvereinen,1500 Gäste aus 350 Sportvereinen,1500 Gäste aus 350 Sportvereinen,1500 Gäste aus 350 Sportvereinen,
aber auch Prominente aus Wirtschaft,aber auch Prominente aus Wirtschaft,aber auch Prominente aus Wirtschaft,aber auch Prominente aus Wirtschaft,aber auch Prominente aus Wirtschaft,
Politik und Sport kamen am 15. MaiPolitik und Sport kamen am 15. MaiPolitik und Sport kamen am 15. MaiPolitik und Sport kamen am 15. MaiPolitik und Sport kamen am 15. Mai
ins Internationale Congress Centerins Internationale Congress Centerins Internationale Congress Centerins Internationale Congress Centerins Internationale Congress Center
Dresden am ElbuferDresden am ElbuferDresden am ElbuferDresden am ElbuferDresden am Elbufer.....

Ingolf Roßberg verlieh zehn Ehrenur-
kunden des Oberbürgermeisters sowie
Sport- und Förderpreise der Landes-
hauptstadt Dresden. Geehrt wurden
auch die Gewinner der Leserumfrage
nach den Dresdner Sportlern und dem
Trainer des Jahres.     Viele Sponsoren
und Förderer unterstützen die Dresd-
ner Sportlergala.

Oberbürgermeister zeichnet zehn
aktive Freizeitsportler aus

57 000 Mitglieder in 350 Vereinen mit
Angeboten in 75 Sportarten tragen die
ganze Vielfalt sportlicher und organi-
satorischer Initiativen vom Breiten- bis
zum Hochleistungssport, vom Behin-
derten- bis zum Seniorensport und bis
zum Sport für Kinder und Jugendli-
che. „Ohne die kontinuierliche und en-
gagierte Arbeit der Vereine ist weder
Breiten- noch Spitzensport möglich.
Hinter jedem Sportangebot, hinter je-
der Übungsstunde und jeder Veran-
staltung stecken Einsatzfreude und eh-
renamtliche Arbeit. Die Sportlergala ist
deshalb eine gute Gelegenheit, allen En-
gagierten und auch ihren Familien,
ohne deren Verständnis und Unterstüt-
zung vieles nicht möglich wäre, ganz
herzlich zu danken“, sagte Oberbür-
germeister Ingolf Roßberg. Stellvertre-
tend für viele ehrte er zehn Funktionä-
re, Trainer oder Betreuer für ihre Ver-
dienste um den Sport in Dresden.

Sport- und Förderpreise
der Stadt verliehen

Ingolf Roßberg verlieh Sport- und För-
derpreise für das Sportjahr 2003 der
Landeshauptstadt Dresden. Mit dem

Sportpreis im Spitzensport wurde
Claudia Blasberg, Ruderin beim Dresd-
ner Ruderverein e. V. ausgezeichnet.
Der Sportpreis im Behindertensport
wurde an die Abteilung Schach des
Dresdner Gehörlosen Sportvereins
1920 e. V. vergeben. Der Förderpreis
im Nachwuchssport ging an Kristiane
Fürst, Volleyballerin des DSC 1898 e.
V. Den Förderpreis im Nachwuchssport
der Behinderten erhielt Christiane
Reppe, Schwimmerin des USV TU Dres-
den e. V.
Für die “Beeindruckendste sportliche
Leistung des Jahres 2003” wurde
Philipp Flößel vom Kanuclub Dresden
e. V. und für die “Bemerkenswerteste
Leistung des Jahres 2003” die Schwim-
merin Kirsten Seidel gewürdigt. Der
Fair-Play-Pokal ging an die Abteilung
Rollstuhltanz des Tanzclubs Saxonia
e. V. Dresden.
Darüber hinaus wurden die “Dresd-
ner Sportler des Jahres 2003” geehrt.
Die Leser der DNN und die Zuschauer
von Dresden-Fernsehen entschieden
sich für
Kerstin Zscherlich, Volleyball/DSC 1898
e. V. (Sportlerin)
Enrico Schnabel, Rudern/Dresdner
Ruderclub 1902 e. V., (Sportler)
1. FC Dynamo Dresden, Fußball (Mann-
schaft)

Christoph Henker, Thaiboxen und Kick-
boxen (Nachwuchs)
Christiane Reppe, Schwimmen/USV TU
Dresden e. V. (Behindertensport)
 „Trainer des Jahres 2003“ wurde
Christoph Franke vom FC Dynamo Dres-
den e. V.

Kurz notiert
BlasorchesterBlasorchesterBlasorchesterBlasorchesterBlasorchester.....     Am Sonntag, 23. Mai,
16 Uhr gibt das     Blasorchester der Feu-
erwehr Dresden unter der Leitung von
Christian Menzel auf dem Vorplatz des
Verkehrsmuseums (Jüdenhof/Galerie-
straße) ein Konzert anlässlich seines
zehnjährigen Bestehens.
(Musikalischer Nachwuchs wird ge-
sucht: Kontakt Egon Höller, Telefon
0351/4 72 82 48.)

Klimastaffel.Klimastaffel.Klimastaffel.Klimastaffel.Klimastaffel. Die Klimastaffel für er-
neuerbare Energien führt in 23 Tagen
durch alle 16 Bundesländer. Start-
schuss für die Tournee war am 10. Mai
in Kiel, am 19. Mai war sie in Dresden.
Im Staffelstab, den die Aktiven von Bun-
desland zu Bundesland weitergeben,
befindet sich die Klimastaffel-Deklara-
tion. Auf dieser Urkunde bekräftigen die
Umweltminister der Länder, ihren Bei-
trag zum Schutz des Weltklimas zu leis-
ten und sich für den Ausbau erneuer-
barer Energien einzusetzen.
Am 1. Juni, zum Auftakt der „Interna-
tionalen Konferenz für erneuerbare
Energien“, trifft die Staffel in Bonn ein
und übergibt ihre Botschaft an Umwelt-
minister Trittin.

 Ehrenurkunde. Ehrenurkunde. Ehrenurkunde. Ehrenurkunde. Ehrenurkunde. Mit der Ehrenurkunde
des Oberbürgermeisters wurden geehrt:
Ursula Lux vom Sportverein Sachsenwerk
e. V., Aribert Marquart von der Sport-
gemeinschaft Dresdner Verkehrsbetriebe e.
V., Klaus-Dieter Saft vom Turn- und Sport-
verein Dresden e. V., Prof. Erhard Eckert
vom USV TU Dresden e. V. und Gabriela
Wagner vom SV TuR Dresden e. V. (von
links nach rechts). Außerdem erhielten diese
Auszeichnung Hermann Lamm vom Eisen-
bahner-Sportverein Dresden e. V., Helmut
Scheumann vom Turnverein Langebrück e.
V., Gerhard Seifert vom Dresdner Ruder-
verein e. V., Günter Schmieder vom Sport-
verein SV Loschwitz e. V., Werner Jäger
vom Tennisverein Kurpark Klotzsche e. V.
und Dr. Christian Nicolaus, bis März 2004
Hauptgeschäftsführer des Kreissportbundes
Dresden. Der Präsident des Kreissport-
bundes e. V. Jürgen Flückschuh und Sport-
bürgermeister Winfried Lehmann gratulier-
ten zur Auszeichnung. Foto: Siebert

Anzeige

Olympia: Enttäuschung
ja, Resignation nein
Die Würfel für die Olympischen Spiele
2012 sind gefallen: Leipzig ist leider
aus dem Rennen. Paris, London, Mad-
rid, Moskau und New York behalten ihre
Chance. Mit großem Engagement er-
reichten Leipzig und Rostock den
sechsten Platz unter den neun Bewer-
bern, der aber gerade nicht reichte.
Trotzdem lagen sie noch vor Rio de Ja-
neiro, Istanbul und Havanna. Oberbür-
germeister Ingolf Roßberg: „Leipzig, die
gesamte sächsische Region und Ros-
tock haben sich viel versprochen von
den Olympischen Spielen. Aber es ist
jetzt keine Zeit, den Kopf hängen zu
lassen: Enttäuschung ja, Resignation
nein. Es gilt, den Elan und das Selbst-
bewusstsein in unseren Städten zu be-
wahren und die nächsten wichtigen
Ziele ins Auge zu fassen.“
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„Pflegekind und Pflegeeltern“ – Informationsabend
des Jugendamtes
Zu einem Informationsabend über die
Tätigkeit als Pflegeperson oder –fami-
lie lädt das Jugendamt Dresden am
Donnerstag, dem 27. Mai, um 19 Uhr
interessierte Bürger herzlich in das
Sozialrathaus in der Riesaer Straße 7
ein.
Ebenfalls dort, im D-Flügel des Hinter-
hauses, wird dann am Donnerstag,
dem 3. Juni, eine zweite Informations-
veranstaltung angeboten, die auf den
ersten Abend aufbauen wird. Kinder,
die zeitweilig oder auf Dauer nicht in
ihrer eigenen Familie leben können,
sollen vorrangig in geeigneten Pflege-
familien untergebracht werden.

Hohe Anforderungen
an Familien

Um eine optimale Betreuung der Klei-
nen zu gewährleisten, werden immer
wieder Familien gesucht, die auf die
spezifischen Bedürfnisse und Problem-

lagen jedes einzelnen Kindes zuge-
schnitten sind. Dabei müssen sich die
Pflegepersonen mit deutlich gewach-
senen und zum Teil ganz neuen Anfor-
derungen auseinandersetzen, als sie es
vielleicht von ihren eigenen Kindern
gewohnt sind. Von ihnen wird nun eine
bewusste Gestaltung der Kinderer-
ziehung in Zusammenarbeit mit der
jeweiligen Herkunftsfamilie des Kindes
und den Pflegekinderdiensten erwar-
tet. Schließlich soll das Pflegekind für
einen zwar meist begrenzten, doch
nicht immer kurzen Zeitraum, voll-
ständig in seine „neue Familie“ inte-
griert werden und sich dort zu Hause
fühlen.
Der Verein „Wegen uns – Dresdner
Pflege- und Adoptivkinder e.V.“ wid-
met sich unter anderem der Aufgabe,
Familien, die bereits ein Kind aufgenom-
men haben oder Interesse an einer
Pflegschaft haben, zu beraten und zu
unterstützen. Er informiert auch über

Dauer-, Wochen- und Tagespflege, über
Vermittlungsmöglichkeiten einer Pflege-
familie beziehungsweise eines Pflege-
kindes und bietet spezielle Seminare und
Fachtagungen für Pflege- und Adoptiv-
eltern sowie Bewerber um eine Pfleg-
schaft an.

Verbindliche Grundsätze
geben Sicherheit

Vor kurzem wurde der Verein durch
einen Beschluss des Jugendhilfever-
eins als Träger der freien Jugendhilfe
anerkannt. Dies ist zum einen die
Grundvoraussetzung, um Fördergel-
der, zum Beispiel des Jugendamtes, zu
erhalten, sichert zum anderen aber
auch eine optimale Zusammenarbeit
der öffentlichen und freien Jugendhil-
fe. So entstehen verbindliche Grund-
sätze, die allen Beteiligten Sicherheit
und Klarheit im Umgang miteinander
geben und wichtige Fragen klären.

Methoden der Qualitätsentwicklung für präventive
Angebote der Jugendhilfe
Jugendamt bietet Interessierten Teilnahme an kostenlosem Workshop an

Am 25. Mai veranstaltet das Jugend-
amt Dresden von 9 bis 16 Uhr im Kin-
der- und Jugendhaus “Louise”, Loui-
senstraße 41, einen Workshop zum
Thema “Methoden der Qual i täts-
entwicklung für präventive Angebote
der Jugendhilfe”.
Vor dem Hintergrund sich ändernder
Rahmenbedingungen und knapper
werdender Ressourcen ist die Kennt-
nis und das Beherrschen von Instru-
menten und Verfahren des Qualitäts-
managements für viele Träger und An-
gebote von existenzieller Bedeutung.

Aus praktischen Erfahrungen
lernen

Zu Beginn des Workshops werden die
Teilnehmer durch den Vorsitzenden des
Jugendhilfeausschusses begrüßt. Im
Anschluss spricht ein Vertreter des
Jugendamtes zur Rolle und Verantwor-
tung des öffent l ichen Trägers im
Qualitätsentwicklungsprozess.
Am Vormittag steht dann die Darstel-
lung und Auswertung der im Auftrag
der Landeshauptstadt Dresden erstell-

ten Qualitätsstudie der TU Dresden im
Mittelpunkt. Im Anschluss werden Prak-
tiker der Dresdner Jugendhilfe ihre Er-
fahrungen mit Methoden und Verfah-
ren zur Qualitätsentwicklung zur Dis-
kussion stellen.

Fünf Träger stellen
Projekte vor

In zwei Arbeitsgruppen wird anschlie-
ßend über Anforderungen und Vor-
aussetzungen sowie über praxisbe-
währte Qualitätsentwicklungsmetho-
den, -steuerung und deren konkrete
Umsetzung  berichtet.     Dazu werden
sich fünf Träger mit konkreten Projek-
ten vorstellen:
1. der Verbund sozialpädagogischer
Projekte e. V. mit einem sozialräum-
lichen Modell für Prohlis,
2. die Stadtmission Dresden e. V. mit
einem Verfahren für die mobile Jugend-
arbeit in Dresden,
3. die Outlaw Kinder- und Jugendhilfe
gGmbH mit Erfahrungen bei der An-
passung eines Qualitätsentwicklungs-
verfahrens aus dem Bereich der Hilfen

zur Erziehung an den Bereich der offe-
nen Jugendarbeit,
4. das Kulturbüro Sachsen e. V. mit
einem seiner Modellprojekte im Rahmen
der Entwicklung eines offenen Verfah-
rens zur Qualitätsentwicklung sowie
5. das städtische Kinder- und Jugend-
haus TANNE, als einer der “Piloten”
des Modellprojektes zur Qualitäts-
studie der TU.

Anmeldungen auch
per E-Mail

Innerhalb einer Podiumsdiskussion
zum Abschluss der Veranstaltung spre-
chen Mitglieder des Jugendhilfeaus-
schusses und der Amtsleiter des Ju-
gendamtes mit den Teilnehmern über
die weitere Sicherung und Fortführung
des Qualitätsentwicklungsprozesses.
Anmeldungen für den Workshop nimmt
Sigrid Köhn unter der Rufnummer
4 88 46 63 oder per Mail an SKoehn-
@dresden.de entgegen. Ein Online-
Formular zur Anmeldung finden In-
teressenten auch unter www.Jugend-
InfoService.de/quali.

Termine
Freitag, 21. Mai
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr Gedächtnistraining, Begeg-
nungsstätte Trachenberger Straße 6
13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr Elbspaziergang – Kleine
Wanderung, Treff Postplatz, Begeg-
nungsstätte Laubegaster Ufer 22
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr „Teneriffa – Insel des ewi-
gen Frühlings ...“, Diavortrag  Begeg-
nungsstätte, Prohliser Allee 31

Sonnabend, 22. MaiSonnabend, 22. MaiSonnabend, 22. MaiSonnabend, 22. MaiSonnabend, 22. Mai
7.20 Uhr7.20 Uhr7.20 Uhr7.20 Uhr7.20 Uhr Vogelstimmenwanderung
durch die Lößnitz in Radebeul Zitzsche-
wig, Treff Hst. Gerhart-Hauptmann-Stra-
ße, Linie 4, Umweltzentrum Dresden
e. V., Schützengasse 16–18
11/14 Uhr11/14 Uhr11/14 Uhr11/14 Uhr11/14 Uhr Wie Kasper Hexe und Teufel
überlistet, Puppentheater, Kulturverein
Zschoner Mühle e. V.

Sonntag, 23. MaiSonntag, 23. MaiSonntag, 23. MaiSonntag, 23. MaiSonntag, 23. Mai
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr igeltour: Durch die Parks der
drei Albrechtsschlösser, Treff Torhäuser
Schloß Albrechtsberg, Bautzner Str. 130
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Juden in Dresden zwischen
Neuansiedlung und Emanzipation, Treff
Friedhof Pulsnitzer Straße 12, HATiKVA
und igeltour
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr Klavierkonzert, Kraszewski-
Museum, Nordstraße 28

Montag, 24. MaiMontag, 24. MaiMontag, 24. MaiMontag, 24. MaiMontag, 24. Mai
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Heitere Gedächtnisspiele,
Begegnungsstätte Striesener Straße 2
15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr Für Auge, Ohr und Gau-
men – „Madeira“, Diavortrag, Begeg-
nungsstätte Papstdorfer Straße 25
17–18.30 Uhr17–18.30 Uhr17–18.30 Uhr17–18.30 Uhr17–18.30 Uhr Yoga, Jugend&Kunst-
Schule/Palitzschhof, Prohliser Straße 34

Dienstag, 25. MaiDienstag, 25. MaiDienstag, 25. MaiDienstag, 25. MaiDienstag, 25. Mai
9.30–12 Uhr9.30–12 Uhr9.30–12 Uhr9.30–12 Uhr9.30–12 Uhr Seidenmalen, Begeg-
nungsstätte Nürnberger Straße 45
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr Tanz im „Michelan-
gelo“, Begegnungsst., Räcknitzhöhe  52
18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr18.30–19.30 Uhr Kreativwerkstatt,
Jugend&KunstSchule/Club Dialog, Ra-
thener Straße 115

Mittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. MaiMittwoch, 26. Mai
9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr9–12 Uhr Textilwerkstatt, Jugend&-
KunstSchule/Kreativstudio Zschertnitz,
Räcknitzhöhe 35 a
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr Skat- und Rommé Nachmittag,
Begegnungsstätte Hainsberger Straße 2
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr Film: Traumreise zu
den Wundern unserer Welt, Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58

Donnerstag, 27. MaiDonnerstag, 27. MaiDonnerstag, 27. MaiDonnerstag, 27. MaiDonnerstag, 27. Mai
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Aquarellmalerei, Begegnungs-
stätte Sagarder Weg 5
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr Yoga, Unternehmen Kultur,
Kyffhäuserstraße 17
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Gutachterausschuss legt aktuellen Grundstücksmarktbericht
für Dresden vor
Der Dresdner Immobilienmarkt 2003
ist das Thema der aktuellen Veröffent-
lichung des Gutachterausschusses zur
Ermittlung von Grundstückswerten in
der Landeshauptstadt Dresden. In Ver-
bindung mit den Bodenrichtwerten bie-
tet der Grundstücksmarktbericht eine
gesicherte Datenquelle für alle am
Dresdner Immobilienmarkt Interessier-
ten.
Der Bericht beinhaltet neben Umsatz-
angaben vor allem die Preisentwicklung
der Grundstücke. Er gibt einen Über-
blick wie viel Eigenheime, Bauplätze,
Mehrfamilienhäuser oder Eigentums-
wohnungen im Jahr 2003 kosteten. Die
im Bericht angegebenen Werte sind
realitätsnah, da dem Gutachteraus-
schuss alle in Dresden abgeschlosse-
nen Immobilienkaufverträge zur Kennt-
nis gelangen. Sachverständigen bietet
der Bericht Angaben zu für Dresden
typischen Umrechnungskoeffizienten
und Informationen zur Bodenrichtwert-
entwicklung 2003. Enthalten sind
darüber hinaus die Adressen aller
Gutachterausschüsse im Land Sachsen
sowie Anträge für Gutachten und wei-
tere Dienstleistungen. Im folgenden Text
sind einige Informationen aus dem
Grundstücksmarktbericht vom 1. Ja-
nuar 2004 zum Marktgeschehen kurz
angerissen.

Individueller Wohnungsmarkt

Fast 4.0004.0004.0004.0004.000 ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien wechselten im
Jahr 2003 in Dresden den Eigentümer.
Das ist ein Rückgang im Vorjahrs-
vergleich um 3 Prozent. Die Gesamt-
kaufpreissumme lag bei 0,59 Milliar-0,59 Milliar-0,59 Milliar-0,59 Milliar-0,59 Milliar-
den Euroden Euroden Euroden Euroden Euro (+ 7 Prozent). Rein statis-
tisch gesehen hat jeder Bürger der
Stadt im Jahr 2003 für 1.200 Euro
Dresdner Immobilien gekauft. Trotz
teilweise nachlassender Umsätze und
verstärkter Kostenüberlegungen sind
die Preise auf dem Dresdner Markt
überwiegend relativ stabil. Die Auswir-
kungen des Hochwassers im August
2002 auf den Dresdner Immobilien-
markt sind kaum separierbar. Die Zahl
der im Rahmen von Zwangsversteige-
rungen erworbenen Objekte, überwie-
gend Eigentumswohnungen, erhöhte
sich im Vergleich zu 2002 um 15 Pro-
zent, das heißt rund sechs Prozent aller
Eigentumswechsel betrafen Zwangs-
versteigerungen.
Wie in den vorangegangenen Jahren
ist der individuelle Wohnungsmarkt ein

starkes Marktsegment, das sich durch
eine stabile Preis- und Umsatzentwick-
lung auszeichnet. Nachgefragt sind
vorrangig Eigenheime in guten, inte-
grierten Stadtlagen.

Preisniveau 2003 bestätigt

Vorzieheffekte durch angekündigte
Änderung der Eigenheimzulage sind
unter anderem in einer Umsatz-
steigerung zum Jahresende 2003 er-
kennbar. Einfamilienhausstandorte in
mittlerer und guter Wohnlage kosteten
durchschnittlich 125 Euro/m². Die aus-
gehandelten Preise bestätigen im
Durchschnitt  das Bodenrichtwert-
niveau vom 1. Januar 2003.
Ab dem Jahr 2001 errichtete Eigen-
heime wiesen die folgenden durch-
schnittlichen Kaufpreise auf:
■ freistehendes Einfamilienhaus
gute Wohnlage 300.000 Euro
mittlere Wohnlage 250.000 Euro
■ Doppelhaushälfte
gute Wohnlage 230.000 Euro
mittlere Wohnlage 210.000 Euro
■ Reihenmittelhaus
gute Wohnlage 225.000 Euro
mittlere Wohnlage 185.000 Euro
Rund 42 Prozent der Käufe von Ge-
schosswohnungsbauten sind von den
Bestimmungen des Denkmalschutzes
bzw. förmlich festgelegten Sanierungs-
gebieten berührt. Für unsanierte Mehr-
familien- bzw. Wohn- und Geschäfts-
häuser der Baujahre 1880 bis 1920 in
guter Lage wurden im Durchschnitt 585
Euro/m² Wohn- bzw. Nutzfläche aus-
gehandelt. Ein Bebauungsabschlag,
das heißt eine Minderung des Boden-
wertes durch den alleinigen Umstand,
dass das Grundstück bereits bebaut ist,
ist in Dresden in der Regel nicht erkenn-

bar. Mehr als 1.700 Eigentumswechsel
des Jahres 2003 betreffen Sonderei-
gentum (Wohn- bzw. Teileigentum).
Trotz einer Zunahme von Weiterver-
käufen ist das erstverkaufte Wohnungs-
eigentum nach wie vor marktbestim-
mend (rund 70 Prozent).
Der Gutachterausschuss erwartet für
das Jahr 2004 in guten Lagen und bei
nachgefragten Immobilien, wie zum
Beispiel Eigenheimgrundstücken in eta-

Grundstücksmarkt bietet Investoren
und Eigennutzern gute Möglichkeiten.
Weitere Aussagen zu Kaufpreisen Dresd-
ner Immobilien sind im Marktbericht
nachzulesen. Der Gutachterausschuss
mit seiner Geschäftsstelle versteht sich
als Dienstleister für alle, die an neutra-
len und fundierten Informationen zum
Dresdner Grundstücksmarkt interes-
siert sind.
Der Grundstücksmarktbericht 1. Januar

Preisniveau von erstverkauftem WohnungseigentumPreisniveau von erstverkauftem WohnungseigentumPreisniveau von erstverkauftem WohnungseigentumPreisniveau von erstverkauftem WohnungseigentumPreisniveau von erstverkauftem Wohnungseigentum
(Angaben gerundet in Euro/m² Wohnfläche)

ObjektartObjektartObjektartObjektartObjektart       Neubau      Neubau      Neubau      Neubau      Neubau Umwandlung (saniert)Umwandlung (saniert)Umwandlung (saniert)Umwandlung (saniert)Umwandlung (saniert)
GemarkungGemarkungGemarkungGemarkungGemarkung MinimumMinimumMinimumMinimumMinimum MaximumMaximumMaximumMaximumMaximum MittelMittelMittelMittelMittel MinimumMinimumMinimumMinimumMinimum MaximumMaximumMaximumMaximumMaximum MittelMittelMittelMittelMittel
Altstadt II 1.350 2.150 1.8901.8901.8901.8901.890  940 2.450 1.7901.7901.7901.7901.790
Loschwitz 1.620 2.560 2.0602.0602.0602.0602.060 2.400 3.050 2.6302.6302.6302.6302.630
Neustadt 1.090 2.000 1.7701.7701.7701.7701.770 1.150 2.360 1.8301.8301.8301.8301.830
Plauen 1.780 2.530 2.0002.0002.0002.0002.000 1.060 2.190 1.5901.5901.5901.5901.590
Striesen 1.540 2.370 1.8901.8901.8901.8901.890 830 2.870 1.9801.9801.9801.9801.980

blierten Stadtgebieten, ein adäquates
Preisniveau wie 2003. Leicht optimis-
tisch kann von einer weiteren Stabili-
sierung ausgewählter Teilmärkte aus-
gegangen werden. Der Dresdner

2004 kann über das Städtische Ver-
messungsamt, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden, Telefon 03 51/4 88 41 02,
Telefax 03 51/4 88 39 64, E-Mail ver-
messungsamt-pv@dresden.de, im
Internet unter www.dresden.de/online-
shop bestellt oder auf der Hamburger
Straße 19 im Zimmer 1076 zu den
Sprechzeiten abgeholt werden. Der
Preis der CD-ROM beträgt 40 Euro. Die
Bodenrichtwertkarte mit Stand 1. Ja-
nuar 2003 ist ebenfalls erhältlich.

Weitere Informationen zum Immobilien-
markt gibt die Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses.
Ansprechpartner: Frau Krüger, Telefon
03 51/4 88 40 30; Leiterin der Ge-
schäftsstelle, Frau Fehrmann, Telefon
03 51/4 88 40 91 und Vorsitzender
des Gutachterausschusses, Herr Krü-
ger, Telefon 0 351/4 88 3 901

Für einige Gemarkungen sind in der folgenden Tabelle die Spannweiten und
Mittelwerte der im Jahre 2003 gezahlten Kaufpreise aufgeführt.

Die Preisentwicklung auf dem Wohnungseigentumsmarkt ist anhand zweier Teil-
märkte in der folgenden Grafik dargestellt.

Anzeigen
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StadtStadtStadtStadtStadt EigenheimeEigenheimeEigenheimeEigenheimeEigenheime

Ortsamtsbereich (OA)Ortsamtsbereich (OA)Ortsamtsbereich (OA)Ortsamtsbereich (OA)Ortsamtsbereich (OA) insgesamtinsgesamtinsgesamtinsgesamtinsgesamt davon Baujahredavon Baujahredavon Baujahredavon Baujahredavon Baujahre

Ortschaft (OS)Ortschaft (OS)Ortschaft (OS)Ortschaft (OS)Ortschaft (OS) bis 1918bis 1918bis 1918bis 1918bis 1918 1919-19451919-19451919-19451919-19451919-1945 1946-19691946-19691946-19691946-19691946-1969 1970-19901970-19901970-19901970-19901970-1990       nach 1990      nach 1990      nach 1990      nach 1990      nach 1990

Dresden insgesamtDresden insgesamtDresden insgesamtDresden insgesamtDresden insgesamt  27 168 27 168 27 168 27 168 27 168  6 568 6 568 6 568 6 568 6 568  9 965 9 965 9 965 9 965 9 965  1 516 1 516 1 516 1 516 1 516  2 006 2 006 2 006 2 006 2 006  7 113 7 113 7 113 7 113 7 113
Ortsamtsbereiche insgesamtOrtsamtsbereiche insgesamtOrtsamtsbereiche insgesamtOrtsamtsbereiche insgesamtOrtsamtsbereiche insgesamt  19 951 19 951 19 951 19 951 19 951  4 835 4 835 4 835 4 835 4 835  8 668 8 668 8 668 8 668 8 668  1 189 1 189 1 189 1 189 1 189  1 441 1 441 1 441 1 441 1 441  3 818 3 818 3 818 3 818 3 818
OA Altstadt   46   18   19   8   1 -
OA Neustadt   464   222   147   34   26   35
OA Pieschen  1 586   364   971   58   58   135
OA Klotzsche  2 767   820  1 002   146   221   578
OA Loschwitz  2 954  1 031  1 042   282   263   336
OA Blasewitz  1 150   451   393   67   70   169
OA Leuben  2 140   402   839   123   180   596
OA Prohlis  3 875   509  1 948   222   222   974
OA Plauen  1 996   322   854   151   222   447
OA Cotta  2 973   696  1 453   98   178   548
Ortschaften insgesamtOrtschaften insgesamtOrtschaften insgesamtOrtschaften insgesamtOrtschaften insgesamt  7 217 7 217 7 217 7 217 7 217  1 733 1 733 1 733 1 733 1 733  1 297 1 297 1 297 1 297 1 297   327  327  327  327  327   565  565  565  565  565  3 295 3 295 3 295 3 295 3 295
OS Altfranken   289   8   7   1   9   264
OS Cossebaude   782   261   182   39   79   221
OS Gompitz   634   92   64   30   60   388
OS Langebrück   734   231   162   8   57   276
OS Mobschatz   262   85   69   22   28   58
OS Oberwartha   96   30   20   2   17   27
OS Schönborn   145   57   13   5   9   61
OS Schönfeld-Weißig  2 703   608   300   147   175  1 473
OS Weixdorf  1 572   361   480   73   131   527

Hier ist noch Platz für das eigene Dach über dem Kopf
Mehr als 8 500 Bauplätze für Eigenheime stehen in der Landeshauptstadt zur Verfügung

Aktuelle Erhebungen und Umfragen
zum Wohnungsmarkt ergaben, rund
5 000 Dresdner Haushalte sind in den
nächsten Jahren an einem neuen Ei-
genheim in der Stadt interessiert. In den
vergangenen Jahren wurden rund 500
Eigenheime pro Jahr realisiert. Dieser
Nachfrage stehen gegenwärtig im Stadt-
gebiet ausreichend Flächen für mindes-
tens  8 500 Bauplätze gegenüber.
Der für Dresden gültige Flächennut-
zungsplan weist aktuell folgendes Po-
tenzial aus:
■ rund 5 200 Bauplätze auf größeren
Flächen
■ rund 3 000 Bauplätze in Baulücken
■ rund 300 Bauplätze zusätzlich auf
integrierten innerstädtischen Standor-
ten.
Die größeren Flächen (ab ungefähr 0,5
Hektar bzw. für mehr als fünf Bauplät-
ze) sind im WohnbauflächenkatasterWohnbauflächenkatasterWohnbauflächenkatasterWohnbauflächenkatasterWohnbauflächenkataster
der Landeshauptstadt Dresden regist-
riert.

Im Wohnflächenkataster werden die
Informationen unter anderem zum Pla-
nungs- und Realisierungsstand regel-
mäßig aktualisiert. Es können Standort-
listen, Standortpässe und Übersichts-
karten erstellt und abgefragt werden.
Seit Februar 2004 stehen sie unter
www.dresden.de „Themenstadtplan“
auch im Internet. Unter diesem Stich-
wort zeigt eine Übersichtskarte die Viel-
zahl und die Vertei lung der Woh-
nungsbaustandorte in Dresden an,
klickt man auf den Standort erfährt man
weitere Details.
Rund 1 800  Bauplätze davon sin1 800  Bauplätze davon sin1 800  Bauplätze davon sin1 800  Bauplätze davon sin1 800  Bauplätze davon sinddddd
bereits erschlossen,bereits erschlossen,bereits erschlossen,bereits erschlossen,bereits erschlossen, die Flächen sind
baureif, das heißt hier kann kurzfristig
mit dem Bau begonnen werden. Allein
mit diesem Potenzial könnte für mehr
als ein Drittel der oben genannten 5 000
Interessenten der Wunsch nach einem
Eigenheim sofort bzw. sehr kurzfristig
realisiert werden. So warten an rund
45 Standorten – beispielweise in Nick-

ern, in Klotzsche auf der Königsbrücker
Landstraße, in Weixdorf am Hohen-
busch, an der Dölzschener Höhe und
in Cotta an der Warthaer Straße –
Grundstücke auf neue Bauherren. An
über 30 dieser Standorte wurde bereits
gebaut.
Weitere 1 300 Bauplätze 1 300 Bauplätze 1 300 Bauplätze 1 300 Bauplätze 1 300 Bauplätze sind     bei ent-
sprechender Nachfrage einfach zu er-
schließen und mittelfristigmittelfristigmittelfristigmittelfristigmittelfristig realisierbar
(zum Beispiel an der     Gerokstraße, an

Eigenheime nach Ortsamtsbereichen, Ortschaften und BaujahrEigenheime nach Ortsamtsbereichen, Ortschaften und BaujahrEigenheime nach Ortsamtsbereichen, Ortschaften und BaujahrEigenheime nach Ortsamtsbereichen, Ortschaften und BaujahrEigenheime nach Ortsamtsbereichen, Ortschaften und Baujahr

Fertiggestellte Gebäude nach Jahren 1991–2003

der Münzmeisterstraße, in Weixdorf
und Altburgstädtel).
LängerfristigLängerfristigLängerfristigLängerfristigLängerfristig besteht die Möglichkeit
bei Bedarf auf größeren Flächen bis zu
2 100 weitere Bauplätze2 100 weitere Bauplätze2 100 weitere Bauplätze2 100 weitere Bauplätze2 100 weitere Bauplätze zu realisie-
ren. Diese Gebiete sind jedoch noch
nicht erschlossen.
Neben dem Wohnbauflächenkataster
registriert das Städtische Vermes-
sungsamt im jährlich veröffentlichte
Baulandkataster die zahlreichen Bau-
landreserven und Baulücken im Be-Baulücken im Be-Baulücken im Be-Baulücken im Be-Baulücken im Be-
standstandstandstandstand in einer Größenordnung von rund
3 000 WE.  3 000 WE.  3 000 WE.  3 000 WE.  3 000 WE.  Auch hier können Eigenhei-
me entstehen.
Darüber hinaus gibt es zusätz l i chzusätz l i chzusätz l i chzusätz l i chzusätz l i ch
Standorte in integriertenStandorte in integriertenStandorte in integriertenStandorte in integriertenStandorte in integrierten LagenLagenLagenLagenLagen für
derzeit rund 300 Wohnungen in alter-
nativen Eigenheimformen und indivi-
duellen Wohnformen, zum Beispiel in
Dresden-Altstadt und Neustadt für eine
Bauweise, vergleichbar mit dem Lukas-
areal in der Südvorstadt oder den Stadt-
häusern auf dem Bischofsweg 28.
Wie finde ich einen Standort für meinWie finde ich einen Standort für meinWie finde ich einen Standort für meinWie finde ich einen Standort für meinWie finde ich einen Standort für mein
Haus in Dresden?Haus in Dresden?Haus in Dresden?Haus in Dresden?Haus in Dresden?
Eine erste Information ist über die oben
genannte Internetauskunft möglich. Oft
werden die anzusprechenden Vorha-
bensträger benannt.
Weil es bei Baulücken aus Gründen des
Datenschutzes nicht möglich ist, pri-
vate Grundstückseigentümer mit Inte-
ressierten direkt in Verbindung zu brin-
gen, übernimmt das Städtischen Ver-
messungsamt den Service und stellt
den Kontakt zwischen Grundstücks-
eigentümer und potentiellem Bauher-
ren her, fungiert somit als Bindeglied
zwischen Suchenden und Anbieten-
den.
Ansprechpartner/Kontakt:Ansprechpartner/Kontakt:Ansprechpartner/Kontakt:Ansprechpartner/Kontakt:Ansprechpartner/Kontakt:
Überblick und Aussagen zum Planungs-
recht für Eigenheimstandorte: Stadt-
planungsamt,  Hamburger Straße 19, Te-
lefon 03 51/4 88 35 23 und 4 88 32 81.
Anfragen zum Baulückenkataster: Ver-
messungsamt, Hamburger Straße 19,
Telefon 03 51/4 88 39 77

Anzeige
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Aktualisiertes Kataster zeigt Baulücken
und mögliche Bauflächen
Die aktualisierten Karten und Bild-
dateien, Stand November 2003 kön-
nen ab sofort im Städtischen Vermes-
sungsamt erworben werden. Eine
Gesamtkarte im Maßstab 1:25.000 zeigt
alle Baulücken und mögliche Bauflächen
der Stadt Dresden nach Flächennut-
zungsplan. 48 Einzelkarten im Maßstab
1:5000 können auch auf CD als Bild-
dateien im PDF-Format erworben wer-
den. Die CDs enthalten die Abbildung

der Baulücken und möglichen Bau-
flächen zusätzlich nach Eigentums-
verhältnissen.
Verkauf und Beratung: Landeshaupt-
stadt Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Städtisches Vermessungs-
amt, Hamburger Straße 19, 1. Etage,
Zimmer 1080 oder unter Telefon 03 51/
4 88 41 31. Informationen sind unter
www.dresden.de/olnine-shop zu fin-
den.

Grundschule
„Unter den Platanen“
erhält Spiellandschaft
Der als Spiellandschaft neu gestaltete
Pausenhof der 51. Grundschule „Un-
ter den Platanen“ in der Rosa-Menzer-
Straße 24 wurde übergeben.
Nachdem die vor Ort liegenden Beton-
platten durch Verwitterung nicht mehr
gefahrlos begehbar waren, wurde vom
Schulförderverein, den Schülern, Leh-
rern und Eltern gemeinsam mit dem
Dresdner Künstler André Tempel ein
Entwurf erarbeitet und im Jahr 2003
verwirklicht.
Dabei entstand durch geschicktes Auf-
schichten und Aneinanderreihen der
alten Betonelemente eine fantasievolle
Spiellandschaft, die jedes Kinderherz
begeistern wird. Anstelle eines langwei-
ligen Pausenhofes finden die Kleinen
jetzt eine Bühne zum Theaterspielen
und ein Platz zum Basketballspielen, ein
Bauwerk, auf dem sie toben und klet-
tern können, sowie einen Grill- und
Lagerfeuerplatz für zukünftige Schul-
feste. Eine Skaterstrecke durchzieht die
gesamte Anlage.
Für dieses Projekt erhielt der Förder-
verein der 51. Grundschule im Jahr
2002 einen Preis des Gemeinschafts-
projektes der Landeshauptstadt Dres-
den und der Stiftung für Soziales und
Umwelt der Stadtsparkasse Dresden in
Höhe von 8000 Euro. Das Schul-
verwaltungsamt steuerte 24.000 Euro
bei, und die IKEA-Stiftung beteiligte sich
mit einer Spende von 10.000 Euro
daran.
Ausgeführt wurde der Bau der Spiel-
landschaft von ABM-Kräften des Säch-
sischen Umschulungs- und Fortbil-
dungswerkes zusammen mit mehre-
ren Firmen. Die Bauzeit betrug etwa
fünf Monate, von August bis Dezember
2003.

Neues Gebäude für Sportgemeinschaft
Striesen steht auf Stelzen
Flutschäden auf der Sportanlage Salzburger Straße beseitigt

 F lutschadenbesei t igung. F lutschadenbesei t igung. F lutschadenbesei t igung. F lutschadenbesei t igung. F lutschadenbesei t igung. Das neue
zweigeschossige Gebäude der Sportge-
meinschaft Dresden-Striesen, hochwasser-
sicher auf Stelzen gebaut, wurde kürzlich
übergeben.
Die Flut im Jahr 2002 schädigte die Sport-
anlage auf der Salzburger Straße 141 er-

heblich und zerstörte das Vereinsgebäude.
Dank großzügiger Spenden in Höhe von
198 000 Euro, zusätzlich 500 500 Euro aus
Flutmitteln von Bund und Land und dem
Engagement der Striesener Sportfreunde
sind die Schäden nun beseit igt. Foto:
Knifka

Broschüre „Faktum
Dresden 2004“ in
Englisch zu haben

Die S|T|A|D|T informiert

Für Touristen: WC
an der Carolabrücke
Auf dem Bus-Parkplatz unter der Ca-
rolabrücke wurde eine neue Toilet-
tenanlage übergeben. Sie verfügt über
vier Toiletten, vier Urinale sowie vier
Waschbecken – getrennt nach „Da-
men“ und „Herren“. Beteiligt waren an
deren Errichtung neben den Firmen
Richter, Elektro-Marth, ToiToi und Dixi-
Sanitärsysteme auch die DREWAG, die
Stadtentwässerung, das Stadtpla-
nungsamt, das Liegenschaftsamt so-
wie das Straßen- und Tiefbauamt. Auf
Grund der Dringlichkeit dieser Anlage
wurde das Antrags- und Genehmi-
gungsverfahren wesentlich verkürzt.

Die Ausgabe 2004 der städtischen Bro-
schüre „Faktum Dresden – Die säch-
sische Landeshauptstadt in Zahlen“, ist
jetzt auch in Englisch zu Haben. Das
28-seitige Heft, das bereits in Deutsch
erschien, porträtiert Dresden in aktu-
ellen Zahlen und Fakten und wird kos-
tenlos abgegeben.
Interessenten wenden sich bitte an das
Europareferat im Rathaus Dr.-Külz-
Ring 19, Erdgeschoss, Zimmer 11, Te-
lefon 03 51/4 88 21 40. Telefax 03 51/
4 88 21 46, E-Mail: Europareferat@dres-
den.de

Bernd Lassmann, Dresdner

IIcchh lleessee  ddaass  DDrreessddnneerr  AAmmttssbbllaatttt,,  wweeiill::

ich über Baustellen und Ausschreibungen 

informiert sein möchte!

Dresdner

Amtsblatt
Jede Woche Tag der offenen Tür!
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Aquarelle zeigen Pieschener Ansichten
Ausstellung im Rathaus Pieschen

Aquarelle von Christopher Simpson
sind bis 25. Juni im Rathaus Pieschen,
Bürgerstraße 63 zu sehen. Die Arbei-
ten beschäftigen sich vor allem mit den
Rudolf-Schilling-Häusern an der Hol-
beinstraße und der Tittmannstraße. Die
Ausstellung entstand im Auftrag der
Wohngenossenschaft Johannstadt, in
deren Besitz sich der Wohnkomplex der
Architekten Gräbner und Schilling be-
findet. Aquarelle vom Pieschener Rat-

haus – ebenfalls ein Bau der Architek-
ten Schilling und Gräbner – sowie An-
sichten vom Pieschener Hafen und
Häuserstudien entlang der Leipziger
Straße sowie und fünf Aquarelle aus
Venedig ergänzen die Ausstellung.
Christopher Simpson ist Bachelor of
Fine Art Oxford University und Mitglied
im Dresdner Künstlerbund. Die Aus-
stellung lädt montags bis freitags zum
Besuch ein. Der Eintritt ist frei.

K|U|L|T|U|RWie sah das
Lipsiusdenkmal aus?

Stadt sucht Fotos von
historischer Sandsteinfigur

Die Stadt möchte das Lipsiusdenkmal
an der Stübelallee/Ecke Lipsiusstraße
reinigen und die fehlende Sandstein-
figur originalgetreu ergänzen. Vom
Denkmal existiert nur noch ein Foto von
1947. Es zeigt die sitzende Sandstein-
figur, die nachdenklich den Kopf auf-
stützt und den oberen Abschluss des
Denkmals bildet. Die Qualität des Fotos
reicht leider nicht aus, um die Figur
originalgetreu wiederherzustellen. Da-
rum bitten das Kultur- und das Grün-
flächenamt um die Mithilfe der Dresd-
ner. Wer Fotos oder andere Dokumen-
te, auf denen das Denkmal mit der Figur
zu sehen ist, leihen kann oder etwas
über den Verbleib der Originalplastik
weiß, wendet sich bitte an: Grün-
flächenamt, Abteilung Planung/Ent-
wurf/ Neubau, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden, Stephanie Jäger, Te-
lefon 4 88 71 46.
Das Lipsiusdenkmal wurde zu Ehren
des Architekten Konstantin Lipsius
(1832–1894) errichtet. Es trägt die
Aufschrift „Professor der Baukunst an
der Akademie der Bildenden Künste
1883–1894“.
Lipsius’ Hauptwerk als Architekt war
das Gebäude der Kunstakademie mit
dem Ausstellungsgebäude des Sächsi-
schen Kunstvereins, das er im Stil des
Historismus plante. Die Kunstakademie
gehörte im 19. und 20. Jahrhundert
zu den führenden Kunsthochschulen
Europas. Darüber hinaus wirkte er am
Ausbau des Dresdner Residenzschlos-
ses mit und plante Villen in Blasewitz.
Im Jahre 1884 vollendete Lipsius den
Sockel des Reiterstandbildes von Au-
gust dem Starken (Goldener Reiter). Er
plante das Fabrice-Mausoleum (benannt
nach Graf Alfred von Fabrice, Kriegs-
minister und Begründer der Albert-
stadt) an der Stauffenbergallee auf dem
Gelände der Kadettenanstalt, das heute
der Bundeswehr gehört.

Erster Trinkbrunnen eingeweiht

Postkarten geben Einblicke in
vergangene Zeiten

Ungewöhnliche Einblicke in frühere
Lebenswirklichkeiten bietet die vom
Stadtmuseum Dresden neu erworbe-
ne Sammlung von über 3700 histori-
schen Ansichtskarten. Sie zeigen Moti-
ve Dresdens, die von Freunden der
Dresdner Stadtgeschichte aufgrund
ihrer Seltenheit besonders geschätzt
werden.
Außerdem wurde die Kollektion sehr gut
geführt: Ein passionierter Sammler hat
sie in mühevoller Kleinarbeit zusam-
mengestellt, geordnet und dokumen-

tiert. Diese Postkarten, die einst der
Selbstdarstellung und Werbung dien-
ten, sind heute ein aussagekräftiges
Milieu- und Zeitzeugnis. Sie bilden ei-
nen großen alltagsgeschichtlichen Fun-
dus, der zukünftige Ausstellungen,
Vorträge und Publikationen des Stadt-
museums sicher bereichern wird.

Unsere Kinder trinken zu wenig. Meist
sind es zudem süße, ungesunde Ge-
tränke, die sich in den Schulranzen
wiederfinden. Einen ersten Schritt auf
dem Weg zur „gesunden Schule“ hat
jetzt die 16. Grundschule „Josephine“
in der Altstadt geschafft. Dort wurde
vom Kinder- und Jugendärztlichen
Dienst des Gesundheitsamtes Dresden
gemeinsam mit der DREWAG, dem

Schulverwaltungsamt, dem Hygieni-
schen Dienst sowie engagierten Leh-
rern und Eltern der erste Trinkbrunnen
installiert. Statt mit Cola oder Brause
können die Kinder jetzt ihre Flaschen
mit frischem Trinkwasser befüllen oder
sich gleich ohne Gefäß am Trinkbrun-
nen erfrischen. Die DREWAG will auch
für drei weitere Schulen je einen Trink-
brunnen bereitzustellen.

Stadtarchiv zeigt
Werke des Zeichners
Max Richard Bernhardt

 Max Richard Bernhard: Max Richard Bernhard: Max Richard Bernhard: Max Richard Bernhard: Max Richard Bernhard: Der „Eingang
zum Bartholomäihospital mit Bartholo-
mäikirche am Freiberger Platz um 1820“ –
eines der v ielen Werke des Dresdner
Künstlers.

Beinahe 12 Kilometer Akten an bedeu-
tenden Dokumenten und „Zeitzeugen“
aus der fast 800-jährigen Geschichte
Dresdens bewahrt das Stadtarchiv auf.
Ein kleiner Teil davon ist nun in einer
neuen Fachausstellung zu sehen, die
dem Dresdner Zeichner Max Richard
Bernhardt (1900–1977) gewidmet ist.
184 Aquarelle, 2606 Federzeichnun-
gen und 754 Bleistiftzeichnungen des
Künstlers befinden sich im Archiv.
Max Richard Bernhardt wurde am 18.
Juli 1900 in Oberpesterwitz geboren
und lebte bis zu seinem Tod am 13.
Januar 1977 in Löbtau in der Langen
Straße 30. Auf seinen Wanderungen
in und um Dresden sowie in Böhmen
und im Erzgebirge entstanden mehr
als 23.000 Bleistiftzeichnungen, die er
in rund 300 selbstgebundenen Skiz-
zenbüchern festhielt. Nach seinem Tod
gerieten die meisten dieser Hefte ins
Altpapier und wurden erst Anfang der
80er Jahre teilweise im Müll entdeckt
und somit gerettet.
Anhand der fortlaufenden Nummern
der Skizzen lässt sich ihr Entstehungs-
jahr feststellen. Die exakte Art der Zeich-
nungen und die Datierung geben noch
heute Hinweise auf manches nicht mehr
vorhandene Denkmal und machen sie
zu bedeutenden Zeitdokumenten. Sie
zeigen Gebäude, Dorf- und Ortsansich-
ten, aber auch ein Hochwasser auf der
Elbe. Der Künstler legte stets großen
Wert auf Details. Die Ausstellung ist im
Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Straße 1,
dienstags und donnerstags 9–18 Uhr,
mittwochs 9-16 Uhr und freitags 9–12
Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei.

 Der Schil lerplatz 1962: Der Schil lerplatz 1962: Der Schil lerplatz 1962: Der Schil lerplatz 1962: Der Schil lerplatz 1962: In Dresden-
Blasewitz begegnen sich zwei O-Busse. O-
Bus-Verkehr auf dem Schillerplatz gab es
von 1947 bis 1975.

Kindertageseinrichtung
wieder eröffnet
Die städtische Kindertageseinrichtung
Struppener Straße 10 ist wieder geöff-
net. Die Sanierung kostete 338 000
Euro, der Anteil zur Beseitigung der
Hochwasserschäden 159 000 Euro. In
der Einrichtung können 40 Kindergar-
tenkinder ab zwei Jahren und neun Mo-
naten betreut werden. Anmeldungen
sind noch möglich.
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Königsbrücker von Infineon bis Karl-Marx-Straße frei
Die im Juli 2003 begonnenen Bau-
arbeiten auf der Königsbrücker Land-
straße, zwischen der Nordzufahrt von
Infineon Technologies und der Karl-
Marx-Straße, werden zum 19. Mai
beendet. Ursprünglich geplant war eine
Fertigstellung bis März 2004, was aber
auf Grund des langen Winters nicht
realisiert werden konnte. Der Straßen-
bahnverkehr auf diesem Abschnitt rollt
bereits seit Freitag, dem 7. Mai, wieder.
Nun soll auch der Autoverkehr diesen
monatelangen Engpass wieder unein-
geschränkt passieren können.

Straßenbahngleise verlegt

Inhalt der Bauarbeiten waren neben
dem Ausbau der Fahrbahnen und der
Verbesserung von Rad- und Gehwe-
gen auch die Erweiterung und der Neu-
bau von Ampelanlagen, die Erneuerung
der Straßenbeleuchtung sowie die Ge-
staltung der Freiflächen durch Grün-
anlagen. Außerdem wurden Versor-
gungsleitungen verlegt. Ein wichtiger
Teil der Arbeiten war auch die Verle-
gung der Straßenbahn-Trasse in die
Mitte der Königsbrücker Landstraße;
verbunden mit einer Zufahrt für die Li-
nienbusse, um Verkehrsbehinderun-
gen durch das Halten der Stadtbusse
einzudämmen. Vor dem Umbau verlie-
fen die Straßenbahn-Schienen im
Randbereich der alten Straße und
wechselten dann auf Höhe Infineon Nord
in die Mitte, allerdings ohne eine gut
sichtbare Trennung vom fließenden
Verkehr. Während der Arbeiten auf der
Königsbrücker Landstraße wurde der
Verkehr halbseitig an der Baustelle vor-
beigeführt, was teilweise zu erhebli-
chen Beeinträchtigungen des Ver-
kehrsflusses führte. Mehrere Straßen-
bäume mussten im Zuge des Straßen-
baus ihr Leben lassen. Dafür sind an

anderen Orten, zum Beispiel auf dem
Diebsteig, „Ersatzpflanzungen“ vorge-
sehen. Es handelt sich bei den Bau-
maßnahmen um den letzten Teil des
zweiten Bauabschnitts des 1999 be-
gonnenen vierspurigen Ausbaus der
Königsbrücker Straße bzw. Königs-
brücker Landstraße. Zuvor waren
bereits der Abschnitt von der Eisenbah-
nunterführung an der Hellersiedlung
bis zum Moritzburger Weg und der
Abschnitt vom Moritzburger Weg bis
zu Infineon Nord vierspurig ausgebaut
und die dortigen Verkehrsbedingungen
erheblich verbessert worden. Zusam-
men tragen diese beiden Bauabschnitte
zur Sicherung, Erhaltung und Schaf-
fung von Arbeitsplätzen an den Stand-
orten „Infineon Technologies“ und dem
angrenzenden Gewerbegebiet „Tech-

nopark Nord“ bei. Die Zufahrtswege
hierzu wurden durch die Bauarbeiten
deutlich verbessert. Der vierspurige
Ausbau der Königsbrücker Straße und
Königsbrücker Landstraße war die ge-
meinsame Aufgabe des Straßen- und
Tiefbauamtes, der Stadtentwässerung
Dresden und der DREWAG.

DVB an Kosten beteiligt

Im Auftrag des Amtes für Wirtschafts-
förderung trugen sie einen wichtigen
Teil zur Verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur bei. Dabei war der
letzte Teil dieser vier Jahre dauernden
Bauarbeiten – zwischen Infineon Nord
und der Karl-Marx-Straße – ein gemein-
sames Projekt der Stadt und der Dresd-
ner Verkehrsbetriebe (DVB), die sich
auch finanziell an den Kosten für die
Gleiserneuerung beteiligten. Insgesamt
betragen die Baukosten für diesen letz-
ten Teil des zweiten Bauabschnittes in-
klusive der Leistungen für die öffentli-
che Beleuchtung etwa 1,8 Millionen
Euro, die vom Freistaat Sachsen zu 60
Prozent gefördert werden.

 Freie Fahrt.Freie Fahrt.Freie Fahrt.Freie Fahrt.Freie Fahrt. Solche Engpässe gibt es
auf der Königsbrücker Landstraße nicht
mehr. Sämtlicher Verkehr rollt wieder ohne
Einschränkungen, neuerdings sogar ohne
Behinderungen durch haltende Busse – die
Haltestellen wurde auf die Straßenbahn-Tras-
se verlegt.

Dresdner
Musikfestspiele mit
170 Veranstaltungen

 Plakat.Plakat.Plakat.Plakat.Plakat. Unter dem Thema „Sagenhaf-
tes“ stehen die diesjährigen Musikfest-
spiele. Vom 20. Mai bis 6. Juni laden sie
zu mehr als 170 Veranstaltungen ein. Ein
Drittel davon findet unter freiem Himmel
statt. Dafür wirbt dieses Plakat auf rund
200 städtischen Werbeflächen. Informati-
onen: www.musikfestspiele.com.

K|U|L|T|U|R

Gründerbüro lädt ein
Am Dienstag, 25. Mai, 14 bis 18 Uhr
sind Existenzgründer und solche, die
es werden wollen, ins Gründerbüro des
Rathauses (Foyer Goldene Pforte) ein-
geladen. Vertreter von zwölf Institutio-
nen beantworten Fragen zu Unter-
nehmensgründung, finanzieller Förde-
rung sowie Anträgen und Anmelde-
formal i täten. Auch die Ini t iat ive
„goFranchis!Dresden“ des Deutschen
Franchise Verbandes und Mitarbeiter
der städtischen Abteilung Gewerbe-
angelegenheiten stehen zur Verfügung.
Kontakt: Telefon 4 88 21 65. Nächste
Gründerbüros: 28. September, 30. No-
vember.

Kontaktbörse für
den Mittelstand
Industrieunternehmen der Region wen-
den sich beim 3. Dresdner Industrie-
Tag am 2.Jun i vor allem an Schüler,
Studenten und Absolventen. Sie wol-
len sie für die ortliche Industrie gewin-
nen und so auch die Abwanderung des
Nachwuchses verringern. Zum Pro-
gramm gehören Betriebsbesichtigun-
gen, Diskussionsforen und Gespräche
mit Unternehmern. Informationen:
www.dresdner-industrietag.de

Anzeige
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Finanzausschuss tagt
Tagesordnung der Sitzung des Aus-
schusses für Finanzen und Liegen-
schaften am Montag, 24. Mai, 16 Uhr
Dr.-Külz-Ring 19, 2. Etage, Raum 13:
1. Bereitstellung von überplanmäßigen
Mitteln zur Durchführung von bau- und
brandschutztechnischen Maßnahmen
im Kulturrathaus Königstraße 15
2. Veräußerung des Grundstückes
Sierksstraße 33, Flurstücke 570/1 und
570/3, Gemarkung Loschwitz
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

 Gründer- und Gewerbehof. Gründer- und Gewerbehof. Gründer- und Gewerbehof. Gründer- und Gewerbehof. Gründer- und Gewerbehof. Auf der
Großenhainer Straße 101 in Pieschen wur-
de nach 16-monatiger Bauzeit der Grün-
der- und Gewerbehof fertig gestellt. Rund
30 Prozent der Flächen sind an Unterneh-
men aus dem Handwerk vermietet, zum
Beispiel eine Tischlerei, Lederkunst Werk-
statt, Grafikdesign Werkstatt, Unterneh-
men aus den Bereichen Kfz, Textil, An-
lagenbau, Kopier- und Bürotechnik sowie

Erste Vergabekonferenz
der Stadt

Unternehmen können sich
informieren

Die Landeshauptstadt Dresden, die In-
dustrie- und Handelskammer Dresden,
die Handwerkskammer Dresden und die
Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
laden zur 1. Vergabekonferenz für Mitt-
woch, 9. Juni 2004, 15 Uhr, in das IHK-
Bildungszentrum Dresden GmbH, Mü-
gelner Straße 40, 01237 Dresden, ein.
Es wird über geplante städtische In-
vestitionen und die damit verbundenen
Bau- und Lieferleistungen (VOB und
VOL) informiert. Wirtschaftsbürger-
meister Dirk Hilbert, Finanzbürger-
meister Hartmut Vorjohann, Vertreter
des Zentralen Vergabebüros und der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
sprechen über die Haushaltsituation, die
Vergabepraxis der Stadt sowie häufige
Gründe für ein Scheitern bei öffentli-
chen Vergaben.
Im Anschluss erfahren die Teilnehmer
in drei getrennten Workshops von den
Amtsleitern des Hochbauamtes, des
Straßen- und Tiefbauamtes sowie Grün-
flächen- und Umweltamtes, welche Vor-
haben im Haushalt 2004 geplant und
welche Vergaben und  Zeitschienen
vorgesehen sind.
Das „Kommunalforum für Wirtschaft
und Arbeit Dresden“ initiierte die Ve-
rgabekonferenz. Anliegen ist es, die
Vergabepraxis der Stadt transparenter
zu machen, die Unternehmen frühzei-
tig und regelmäßig über geplante Vor-
haben und Vergaben zu informieren
und häufig auftretende Fehler bei der
Erarbeitung und Abgabe von Angebo-
ten, die zum Ausschluss geeigneter Fir-
men führen,  zu vermeiden.
Das Programm ist erhältlich als Down-
load unter www.dresden.ihk.de/Ver-
gabekonferenz und www.hwk-dres-
den.de. Für September ist eine weitere
Veranstaltung  vorgesehen, in der es
um Vergaben in den Bereichen Dienst-
leistungen und Lieferungen geht.

Anzeige

eine Werbeagentur und ein Fotostudio. Die
Dresdner Gewerbehofgesellschaft mbH mit
mehrheitlich städtischer Beteiligung kauf-
te im Jahr 2001 den brach liegenden In-
dustriekomplex, den zuletzt Gruner und
Jahr als Druck- und Verlagshaus nutzte.
Die Umbau- und Sanierungsarbeiten kos-
teten rund neun Millionen Euro, davon über-
nahm der Freistaat Sachsen 5,2 Millionen
Euro. Foto: Siebert

Öffentliche
Ausschreibung
Die Landeshauptstadt Dresden schreibt
den Auftrag zur Herstellung einer Bro-
schüre aus.
Titel:
D ie  Restaur ierung des  Go ldenenDie  Restaur ierung des  Go ldenenDie  Restaur ierung des  Go ldenenDie  Restaur ierung des  Go ldenenDie  Restaur ierung des  Go ldenen
Reiters – DokumentationReiters – DokumentationReiters – DokumentationReiters – DokumentationReiters – Dokumentation
■ Format: DIN A 4
■ Auflage: 1.000
■ Umfang: 4 Seiten Umschlag, 4/1-far-
big, 40 Seiten Inhalt, 4/4-farbig
■ Papier: Umschlag – 250 g/qm Bil-
derdruck matt, chlorfrei gebleicht
Inhalt – 135 g/qm, Bilderdruck matt,
chlorfrei gebleicht
■ I l lustration: ca. 25 Farbfotos, 5
Strichzeichnungen
■ Verarbeitung: Rückstichheftung mit
zwei Drahtklammern
■ Lieferung: an eine Adresse in Dres-
den, frei Verwendungsstelle handlich
verpackt in Kartons zu gleichen Stück-
zahlen
Folgendes Mater ia l  wird überge-Folgendes Mater ia l  wird überge-Folgendes Mater ia l  wird überge-Folgendes Mater ia l  wird überge-Folgendes Mater ia l  wird überge-
ben:ben:ben:ben:ben:
■ Konzept: inhaltliche Gliederung (gro-
be Seitenplanung)
■ Texte: 7 Autorenbeiträge (als Datei)
■ lllustrationen: rund 40 Farbfotos
und 10 Strichzeichnungen (als Datei
bzw. Scanvorlage)
Gestaltungshandbuch der Stadt
Im Leistungsumfang eingeschlossenIm Leistungsumfang eingeschlossenIm Leistungsumfang eingeschlossenIm Leistungsumfang eingeschlossenIm Leistungsumfang eingeschlossen
ist:ist:ist:ist:ist:
■ redaktionelle Bearbeitung der Texte
(redigieren, nach Layout kürzen/erwei-
tern)
■ Bildredaktion mit Auswahl von ca.
30 Illustrationen (25 Fotos, 5 Strich-
zeichnungen)
Der Auftrag besteht aus folgendenDer Auftrag besteht aus folgendenDer Auftrag besteht aus folgendenDer Auftrag besteht aus folgendenDer Auftrag besteht aus folgenden
Positionen:Positionen:Positionen:Positionen:Positionen:
1. redaktionelle Bearbeitung Text, Bild
2. Gestaltung (nach Handbuch ein-
schließlich Titel)
3. Satz
4. Scan, Filme, Proof (nur Titel)
5. Druck und Verarbeitung
6. Gesamtkosten (Netto- und Brutto-
Gesamtpreis ausweisen)

Das Angebot wird auf die einzelnen
Positionen aufgegliedert erwartet. Zu
den kalkulierten Papieren (Umschlag,
Inhalt) sind Papiermuster mitzuschi-
cken. Das Angebot ist im verschlosse-
nen Umschlag mit der Beschriftung
„Angebot Goldener Reiter“ bis zum
4. Juni 2004 zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Amt für Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden
(Auskünfte unter 488 23 63)

Neues Haus für Gewerbetreibende



11

21. Mai 2004/Nr. 21Dresdner Amtsblatt

Leitlinien für die Behindertenarbeit in der Landeshauptstadt Dresden festgelegt
Beschlüsse der 76. Sitzung des Stadtrates vom 6. Mai 2004

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3965-SR76-04V3965-SR76-04V3965-SR76-04V3965-SR76-04V3965-SR76-04
Wahl von Vertrauenspersonen fürWahl von Vertrauenspersonen fürWahl von Vertrauenspersonen fürWahl von Vertrauenspersonen fürWahl von Vertrauenspersonen für
den Schöffenwahlausschuss beimden Schöffenwahlausschuss beimden Schöffenwahlausschuss beimden Schöffenwahlausschuss beimden Schöffenwahlausschuss beim
Amtsgericht DresdenAmtsgericht DresdenAmtsgericht DresdenAmtsgericht DresdenAmtsgericht Dresden
Der Stadtrat wählt im Einigungswege
analog § 42 Abs. 2 SächsGemO fol-
gende Personen in den Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht Dresden:
CDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-Fraktion
Frau Elke Fischer, Schmilkaer Straße
10, 01259 Dresden, geb. 17.08.1947
Herrn Harry Pohlmann, Hellendorfer Stra-
ße 6, 01279 Dresden, geb. 29.12. 1936
Herrn Peter Fritzsche, Großenhainer
Straße 154, 01129 Dresden, geb.
03.08.1941
Frau Dr. Rotraut Sawatzki, Weinberg-
straße 59, 01129 Dresden, geb.
18.10.1937
Herrn Christian Röser, Riesaer Straße
58, 01129 Dresden, geb. 26.03.1958
PDS-FraktionPDS-FraktionPDS-FraktionPDS-FraktionPDS-Fraktion
Frau Jana Gaitzsch, Jacob-Winter-Platz
12, 01239 Dresden, geb. 09.11.1977
Frau Angelika Zerbst, Am Jägerpark 40,
01099 Dresden, geb. 22.06.1949
SPD-FraktionSPD-FraktionSPD-FraktionSPD-FraktionSPD-Fraktion
Herrn Christopher Rectanus, Losch-
witzer Straße 21, 01309 Dresden, geb.
24.06.1966
Fraktion BündnisGrüne/Freie Wähler
Frau Ulrike Kolberg, Sebnitzer Straße
21, 01099 Dresden, geb. 29.11.1963
FDP/DSU/FB-FraktionFDP/DSU/FB-FraktionFDP/DSU/FB-FraktionFDP/DSU/FB-FraktionFDP/DSU/FB-Fraktion
Frau Renate Lunkwitz, Georg-Schu-
mann-Straße 6, 01187 Dresden, geb.
15.02.1937

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3989-SR76-04V3989-SR76-04V3989-SR76-04V3989-SR76-04V3989-SR76-04
Besetzung des Aufsichtsrates derBesetzung des Aufsichtsrates derBesetzung des Aufsichtsrates derBesetzung des Aufsichtsrates derBesetzung des Aufsichtsrates der
DREWAG Stadtwerke Dresden GmbHDREWAG Stadtwerke Dresden GmbHDREWAG Stadtwerke Dresden GmbHDREWAG Stadtwerke Dresden GmbHDREWAG Stadtwerke Dresden GmbH
Der Stadtrat wählt im Listenwahl-
verfahren in den Aufsichtsrat der
DREWAG Stadtwerke Dresden GmbH:
Herrn Stadtrat Dr. Reuther
Herrn Stadtrat Michael Grötsch
Herrn Bürgermeister Detlef Sittel
Herrn Stadtrat Dr. Ralf Lunau
Herrn Stadtrat André Schollbach
Herrn Reiner Zieschank
Herrn Klaus Gaber

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3948-SR76-04V3948-SR76-04V3948-SR76-04V3948-SR76-04V3948-SR76-04
Veräußerung von MK 6.1 und MK 6.2Veräußerung von MK 6.1 und MK 6.2Veräußerung von MK 6.1 und MK 6.2Veräußerung von MK 6.1 und MK 6.2Veräußerung von MK 6.1 und MK 6.2
– Wiener Platz– Wiener Platz– Wiener Platz– Wiener Platz– Wiener Platz
Der Stadtrat beschließt:
Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, die Flurstücke 1478/93, 1478/94,
2930/55, 2930/56, 1478/104, 1478/
76, 1478/103 und 2967/8 der Gemar-
kung Dresden-Altstadt I mit einer Grö-
ße von insgesamt 2347 qm an die Krie-
ger Grundstück GmbH mit Sitz in

Liebenwalde, OT Kreuzbruch, Postan-
schrift: 15732 Schönfeld OT Walters-
dorf, Am Rondell 1 zu einem Kaufpreis
von 3 500 000,00 Euro zu veräußern.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3893-SR76-04V3893-SR76-04V3893-SR76-04V3893-SR76-04V3893-SR76-04
Überführung des Medienkulturzen-Überführung des Medienkulturzen-Überführung des Medienkulturzen-Überführung des Medienkulturzen-Überführung des Medienkulturzen-
trums Ptrums Ptrums Ptrums Ptrums Pentacon in die freie entacon in die freie entacon in die freie entacon in die freie entacon in die freie TTTTTrägerrägerrägerrägerräger-----
schaft des Medienkulturhaus e.schaft des Medienkulturhaus e.schaft des Medienkulturhaus e.schaft des Medienkulturhaus e.schaft des Medienkulturhaus e.     VVVVV..... und und und und und
des Medienkulturzentrum Dresdendes Medienkulturzentrum Dresdendes Medienkulturzentrum Dresdendes Medienkulturzentrum Dresdendes Medienkulturzentrum Dresden
e.e.e.e.e.     VVVVV.....
Der Stadtrat beschließt:
1. Das Medienkulturzentrum Pentacon
wird in freie Trägerschaft des Medien-
kulturhaus e. V. und des Medien-
kulturzentrum Dresden e. V. überführt.
2. Der Zuschuss der Landeshaupt-
stadt Dresden an das Medienkultur-
haus e. V. und das Medienkulturzen-
trum Dresden e. V. für die Jahre 2004
bis 2006 in Höhe von höchstens lt. der
in der Anlage 1 und 2 der Vorlage aus-
gewiesenen Beträge wird vorbehaltlich
der Bereitstellung der Haushaltsmittel
im jeweiligen Haushaltsjahr bestätigt.
3. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die der Vorlage angefügten Ver-
einbarungen über die Zahlung eines
laufenden städtischen Zuschusses für
die Jahre 2004 bis 2006 (Anlage 1 und
2 der Vorlage), die Personalüber-
leitungsverträge (Anlage 5 und 6 der
Vorlage) und die Überlassungsverträge
zum Inventar (Anlage 7 und 8 der Vor-
lage) abzuschließen.
4. Folgende Stellen der von der Über-
gabe der Einrichtung betroffenen Mit-
arbeiter sind nach Stadtratsbeschluss
im Stellenplan zu streichen:
■ 0.35330.0002. 1 Techniker
■ 0.35330.0003. 1 Sachbearbeiter
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Ver-
anstaltungsmanagement
■ 0.35330.0006. 1 Sachbearbeiter
Haustechnik/Koordination
5. Das Personal geht gemäß § 613 a
BGB auf den neuen Betreiber über. Bei
Widersprüchen ohne wichtigen Grund
verlieren diese Personen gemäß § 5
Absatz 8 des Bezirkstarifvertrages (Be-
schluss-Nr. V 2580-56-2003) den Kün-
digungsschutz. Eine Vermittlung auf
freie Stellen wird geprüft, Abfindungs-
zahlungen werden ausgeschlossen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3895-SR76-04V3895-SR76-04V3895-SR76-04V3895-SR76-04V3895-SR76-04
TTTTTrägerschaftsrägerschaftsrägerschaftsrägerschaftsrägerschaftswechsel der Kinderwechsel der Kinderwechsel der Kinderwechsel der Kinderwechsel der Kinder-----
tageseinrichtung Dinglinger Straßetageseinrichtung Dinglinger Straßetageseinrichtung Dinglinger Straßetageseinrichtung Dinglinger Straßetageseinrichtung Dinglinger Straße
12 in 01307 Dresden12 in 01307 Dresden12 in 01307 Dresden12 in 01307 Dresden12 in 01307 Dresden
1. Der Stadtrat beschließt den Träger-
schaftswechsel der Kindertagesein-
richtung  Dinglingerstraße 12 in 01307
Dresden zu dem Träger der freien Ju-

gendhilfe Jugend- und Sozialwerk ge-
meinnützige GmbH zum 01.06.2004
bzw. zum 01. des Folgemonats nach
dem Stadtratsbeschluss.
2. Das Personal wird gemäß § 613 a
Bürgerliches Gesetzbuch übergeben.
Der Personalabbau im Rahmen des
Betriebsüberganges erfolgt durch Über-
leitung der betroffenen Beschäftigten
nach § 613 a BGB. Soweit die betroffe-
nen Beschäftigten dem Übergang ih-
res Arbeitsverhältnisses ohne wichti-
gen Grund widersprechen und keine
Weiterbeschäftigungsmöglichkeit auf
einer freien, geeigneten Stelle besteht,
sind den widersprechenden Beschäf-
tigten betriebsbedingte Kündigungen
auszusprechen. Die Möglichkeit des
Abschlusses eines betriebsbedingten
Auflösungsvertrages bleibt unberührt.
3. Die Stellen der vom Personalabbau
betroffenen Beschäftigten sind im
Stellenplan des Eigenbetriebes unver-
züglich nach dem Stadtratsbeschluss
zum Zeitpunkt des Trägerschafts-
wechsels zu streichen.
zu streichende Stellen:
1.46430.0030.1    Leiterin IVb/4
1.46430.2125.1    Erzieherin VIb/5
1.46430.0145.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0149.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0151.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0239.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0201.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0146.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.2822.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0147.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0275.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0276.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0148.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0274.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0182.1 Erzieherin VIb/5
4. Das Inventar und die Außenspiel-
geräte der Kindertageseinrichtung wer-
den ohne     Erlös an den Träger über-
geben. Der Vermögensabgang ist er-
folgsneutral als Verminderung der
Kapitalrücklage in Höhe des Buchwer-
tes des Anlagevermögens zum Zeit-
punkt des Trägerschaftswechsels zu
behandeln.
5. Der Oberbürgermeister wird mit
dem Abschluss der Vereinbarung zur
Betriebsführung und Betriebskosten-
finanzierung (Anlage 1 der Vorlage)
beauftragt. Die Betriebsleiterin des
Eigenbetriebes Kindertageseinrich-
tungen Dresden wird mit dem Ab-
schluss des entsprechenden Personal-
überleitungsvertrages (Anlage 2 der
Vorlage) beauftragt.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3896-SR76-04V3896-SR76-04V3896-SR76-04V3896-SR76-04V3896-SR76-04

TTTTTrägerschaftsrägerschaftsrägerschaftsrägerschaftsrägerschaftswechsel der Kinderwechsel der Kinderwechsel der Kinderwechsel der Kinderwechsel der Kinder-----
tageseinrichtung Liebenauer Straßetageseinrichtung Liebenauer Straßetageseinrichtung Liebenauer Straßetageseinrichtung Liebenauer Straßetageseinrichtung Liebenauer Straße
3 in 01279 Dresden3 in 01279 Dresden3 in 01279 Dresden3 in 01279 Dresden3 in 01279 Dresden
1. Der Stadtrat beschließt den Träger-
schaftswechsel der Kindertagesein-
richtung Liebenauer Straße 3 in 01279
Dresden zu dem Träger der freien Ju-
gendhilfe Independent Living – Jugend-
hilfe im Aufbau e. V. zum 01.06.2004
bzw. zum 01. des Folgemonats nach
dem Stadtratsbeschluss.
2. Das Personal wird gemäß § 613 a
Bürgerliches Gesetzbuch übergeben.
Der Personalabbau im Rahmen des
Betriebsüberganges erfolgt durch Über-
leitung der betroffenen Beschäftigten
nach § 613 a BGB. Soweit die betroffe-
nen Beschäftigten dem Übergang ih-
res Arbeitsverhältnisses ohne wichti-
gen Grund widersprechen und keine
Weiterbeschäftigungsmöglichkeit auf
einer freien, geeigneten Stelle besteht,
sind den widersprechenden Beschäf-
tigten betriebsbedingte Kündigungen
auszusprechen. Die Möglichkeit des
Abschlusses eines betriebsbedingten
Auflösungsvertrages bleibt unberührt.
3. Die Stellen der vom Personalabbau
betroffenen Beschäftigten sind im
Stellenplan des Eigenbetriebes unver-
züglich nach dem Stadtratsbeschluss
zum Zeitpunkt des Trägerschafts-
wechsels zu streichen.
zu streichende Stellen:
1.46430.1142.1 Leiterin IVa/1
1.46430.1758.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.1400.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.1553.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.1306.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.1305.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.1308.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.1351.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.2835.1 Erzieherin VIb/5
1.46430.0906.1 Erzieherin Vc/5
4. Das Inventar und die Außenspiel-
geräte der Kindertageseinrichtung wer-
den ohne Erlös an den Träger überge-
ben. Der Vermögensabgang ist erfolgs-
neutral als Verminderung der Ka-
pitalrücklage in Höhe des Buchwertes
des Anlagevermögens zum Zeitpunkt
des Trägerschaftswechsels zu behan-
deln.
5. Der Oberbürgermeister wird mit
dem Abschluss der Vereinbarung zur
Betriebsführung und Betriebskosten-
finanzierung (Anlage 1 der Vorlage)
beauftragt. Die Betriebsleiterin des
Eigenbetriebes Kindertageseinrich-
tungen Dresden wird mit dem Ab-
schluss des entsprechenden Personal-
überleitungsvertrages (Anlage 2 der
Vorlage) beauftragt.  Seite 12
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Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3903-SR76-04V3903-SR76-04V3903-SR76-04V3903-SR76-04V3903-SR76-04
Kindertageseinrichtungen in beste-Kindertageseinrichtungen in beste-Kindertageseinrichtungen in beste-Kindertageseinrichtungen in beste-Kindertageseinrichtungen in beste-
henden Raumzellentypenbautenhenden Raumzellentypenbautenhenden Raumzellentypenbautenhenden Raumzellentypenbautenhenden Raumzellentypenbauten
Der Stadtrat beschließt für mehr-
geschossige, noch nicht sanierte Raum-
zellenbauten den Vorzug von Ersatz-
neubauten vor Gesamtsanierungen.
Die Entscheidung im Einzelnen erfolgt
anhand der konkreten Standort-
bedingungen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3954-SR76-04V3954-SR76-04V3954-SR76-04V3954-SR76-04V3954-SR76-04
Leitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die Behindertenarbeit
in der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresden
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Stadtrat beschließt die Leitlini-
en für die Behindertenarbeit in der
Landeshauptstadt Dresden (Anlage 1)
und bekennt sich zu einer aktiven
Behindertenpolitik im Sinne dieser Leit-
linien. Der Stadtrat fordert alle Verant-
wortungsträger auf, die Leitlinien an-
zuwenden und deren Umsetzung zu
unterstützen und finanziell zu unter-
setzen. Der Oberbürgermeister wird
beauftragt, die Leitlinien in die Arbeit
der Stadtverwaltung einfließen zu las-
sen. Alle Planungen sind auf ihre Be-
hindertengerechtigkeit zu überprüfen.
2. Der Bericht über den Workshop zur
Diskussion der Leitlinien der Behin-
dertenhilfe für die Landeshauptstadt
Dresden wird zur Kenntnis genom-
men.
3. Nach Ablauf von zwei Jahren sind
die Leitlinien auf ihre Aktualität hin zu
überprüfen. Das Ergebnis ist dem
Stadtrat zur Kenntnisnahme vorzule-
gen.
4. Die Umsetzung der Leitlinien und
deren Untersetzung durch Maßnahmen
der Behindertenhilfe sind öffentlich zu
diskutieren. Basis für die öffentliche
Diskussion ist der Bericht zur Behin-
dertenhilfe. Der Bericht zur Behinder-
tenhilfe wird künftig alle zwei Jahre
vorgelegt und umfasst einen Berichts-
zeitraum von zwei Kalenderjahren.
5. Behinderte Menschen werden an
der Untersetzung und Fortschreibung
der Leitlinien sowie der Überprüfung
der Umsetzung der Leitlinien in geeig-
neter Form (zum Beispiel Workshops)
beteiligt.

Leitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die BehindertenarbeitLeitlinien für die Behindertenarbeit
in der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresdenin der Landeshauptstadt Dresden
Ziel für kommunale Behindertenpolitik
ist die gleichberechtigte Teilhabe der
behinderten Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Dresden am Leben dieser
Stadt in allen Bereichen. Aus den Zie-
len der Landeshauptstadt Dresden
werden für die Behindertenarbeit die
Schwerpunktbereiche Arbeit, Freizeit,

Wohnen, Schule und Bildung abgelei-
tet.
Folgende Leitlinien kommunaler Behin-
dertenpolitik werden festgelegt:
1) Ausbau ambulanter Angebote
2) Bedarfsgerechte Angebotsvielfalt
3) Dresden – Stadt ohne Barrieren
4) Stärkung des Selbsthilfepotenzials
5) Bekenntnis zur Vorrangigkeit der
Integration ein Leben lang in allen
Lebensbereichen
zu 1) Ausbau ambulanter Angebote
Der Ausbau ambulanter und offener
mobiler Hilfen in Form von bedarfs-
orientierten, alltagsnahen flexiblen An-
geboten zur Unterstützung selbst-
bestimmter Lebensgestaltung sowie der
Teilhabe am Zusammenleben in der
Gesellschaft hat das Ziel, echte Wahl-
alternative zwischen ambulant unter-
stützten Lebensformen und stationä-
ren Betreuungen zu bieten.
Insbesondere soll der Ausbau folgen-
der ambulanter und offener mobiler
Hilfen unterstützt werden:
■ Frühförderung
■ Familien entlastende/Familien unter-
stützende Dienste
■ Kurzzeitbetreuung
■ ambulant betreutes Wohnen
■ persönliche bedarfsgerechte Assis-
tenzdienste
■ Integrationshilfen
■ Beratung und Krisenintervention
zu 2)  Bedarfsgerechte Angebots-zu 2)  Bedarfsgerechte Angebots-zu 2)  Bedarfsgerechte Angebots-zu 2)  Bedarfsgerechte Angebots-zu 2)  Bedarfsgerechte Angebots-
vielfaltvielfaltvielfaltvielfaltvielfalt
■ Die unterschiedlichen Behinderungs-
gruppen sind zu berücksichtigen.
■ Nutzer sollen entsprechend ihres
individuellen Bedarfs zwischen ver-
schiedenen Angeboten und Trägern
wählen können.
zu 3) Dresden – Stadt ohne Barrie-zu 3) Dresden – Stadt ohne Barrie-zu 3) Dresden – Stadt ohne Barrie-zu 3) Dresden – Stadt ohne Barrie-zu 3) Dresden – Stadt ohne Barrie-
renrenrenrenren
Zu einer barrierefreien Stadt gehören
vordergründig:
■ für alle Menschen zugängliche öf-
fentliche Gebäude und Anlagen und ein
für jeden nutzbarer öffentlicher Ver-
kehrsraum
■ ein öffentlicher Personennahver-
kehr für alle Menschen
■ eindeutige und aktuelle Warn-, Leit-,
Informations- und Kommunikations-
systeme
Bei der Realisierung dieser Leitlinie sind
die Erfahrungen von Menschen mit
Behinderungen zu nutzen!
zu  4 )  S tä rkung  des  Se lbs th i l f e -zu  4 )  S tä rkung  des  Se lbs th i l f e -zu  4 )  S tä rkung  des  Se lbs th i l f e -zu  4 )  S tä rkung  des  Se lbs th i l f e -zu  4 )  S tä rkung  des  Se lbs th i l f e -
potenzialspotenzialspotenzialspotenzialspotenzials
Selbsthilfe setzt auf die Kompetenzen
und Ressourcen der von Behinderung
betroffenen Menschen und unterstützt
sie in ihrem Anspruch auf Teilhabe.
Dazu sind verlässl iche Rahmen-
bedingungen, öffentliche Räume und

professionelle Unterstützung notwen-
dig. Eine Stärkung des Selbsthilfe-
potenzials soll mittels
■ Aufbau trägerübergreifender Struk-
turen, Vernetzung von Angeboten     so-
wie Information über Angebote,
■ Förderung von Beratung und Anlei-
tung durch Selbstbetroffene als Exper-
ten/-innen in eigener Sache; dazu ge-
hören sowohl die professionelle Unter-
stützung als auch die Qualifizierung der
betroffenen Berater/-innen,
■ Förderung von Begegnung und
Kommunikation in Wohnortnähe,
■ Stärkung von Selbstbestimmung
und Eigenverantwortlichkeit sowie der
aktiven sozialen Rolle der Menschen mit
Behinderung und
■ Mitsprache sowie frühzeitige Ein-
bindung an entscheidungsrelevanten
Stellen erreicht werden.
Zu 5)Zu 5)Zu 5)Zu 5)Zu 5)     Bekenntnis zur VorrangigkeitBekenntnis zur VorrangigkeitBekenntnis zur VorrangigkeitBekenntnis zur VorrangigkeitBekenntnis zur Vorrangigkeit
der Integration ein Leben lang inder Integration ein Leben lang inder Integration ein Leben lang inder Integration ein Leben lang inder Integration ein Leben lang in
allen Lebensbereichen.allen Lebensbereichen.allen Lebensbereichen.allen Lebensbereichen.allen Lebensbereichen.
Die Grundlage aller Entscheidungen ist
das Selbstbestimmungsrecht des Men-
schen mit Behinderung. Es besteht die
Forderung nach wohnortnahen Ange-
boten und individuellen Hilfen. Die
Wahrnehmung der Angebote setzt
umfassende Information und Beratung
voraus.
Die Aus-, Weiter- und Fortbildung der
Mitarbeiter/-innen von Behörden, Lehr-
einrichtungen etc. ist notwendig, um
ihre Offenheit und Kompetenz zu stär-
ken. Öffentlichkeitsarbeit ist notwendig,
um einen Bewusstseinswandel in der
Gesellschaft zu bewirken.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3825-SR76-04V3825-SR76-04V3825-SR76-04V3825-SR76-04V3825-SR76-04
Verkehrsbaumaßnahme LennéplatzVerkehrsbaumaßnahme LennéplatzVerkehrsbaumaßnahme LennéplatzVerkehrsbaumaßnahme LennéplatzVerkehrsbaumaßnahme Lennéplatz
1. Der Stadtrat bestätigt die Planung
für den Ausbau des Lennéplatzes (An-
lage 2 gemäß der Vorlage) als Grundla-
ge für die Planfeststellung.
2. Der Beschluss Nr. V 3605-85-1998
des Stadtrates vom 17./18. Dezember
1998 wird aufgehoben.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3932-SR76-04V3932-SR76-04V3932-SR76-04V3932-SR76-04V3932-SR76-04
Au fhebung  des  Au f s t e l l ungsbe-Au fhebung  des  Au f s t e l l ungsbe-Au fhebung  des  Au f s t e l l ungsbe-Au fhebung  des  Au f s t e l l ungsbe-Au fhebung  des  Au f s t e l l ungsbe-
schlusses über die Erhaltungssat-schlusses über die Erhaltungssat-schlusses über die Erhaltungssat-schlusses über die Erhaltungssat-schlusses über die Erhaltungssat-
zung nach § 172 (1) Nrzung nach § 172 (1) Nrzung nach § 172 (1) Nrzung nach § 172 (1) Nrzung nach § 172 (1) Nr..... 1 und 2 Bau- 1 und 2 Bau- 1 und 2 Bau- 1 und 2 Bau- 1 und 2 Bau-
GB für die Stadtgebiete GB für die Stadtgebiete GB für die Stadtgebiete GB für die Stadtgebiete GB für die Stadtgebiete TTTTTrachau,rachau,rachau,rachau,rachau,
Str iesen, Blasewitz, Löbtau/Nord,Str iesen, Blasewitz, Löbtau/Nord,Str iesen, Blasewitz, Löbtau/Nord,Str iesen, Blasewitz, Löbtau/Nord,Str iesen, Blasewitz, Löbtau/Nord,
Löb tau/Süd ,  P lauen ,  Co t ta ,  P ie-Löbtau/Süd ,  P lauen ,  Co t ta ,  P ie-Löbtau/Süd ,  P lauen ,  Co t ta ,  P ie-Löbtau/Süd ,  P lauen ,  Co t ta ,  P ie-Löbtau/Süd ,  P lauen ,  Co t ta ,  P ie-
schen/Nord, Pieschen, Hechtviertelschen/Nord, Pieschen, Hechtviertelschen/Nord, Pieschen, Hechtviertelschen/Nord, Pieschen, Hechtviertelschen/Nord, Pieschen, Hechtviertel
Der Stadtrat beschließt, den Beschluss
Nr. 968-41-92 vom 02.04.1992 auf-
zuheben.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3933-SR76-04V3933-SR76-04V3933-SR76-04V3933-SR76-04V3933-SR76-04
Vorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplan
NrNrNrNrNr..... 629.3, 629.3, 629.3, 629.3, 629.3, Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr.....
1, Helfenberger Straße, 3. Änderung1, Helfenberger Straße, 3. Änderung1, Helfenberger Straße, 3. Änderung1, Helfenberger Straße, 3. Änderung1, Helfenberger Straße, 3. Änderung

undundundundund
Vorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplanVorhaben- und Erschl ießungsplan
NrNrNrNrNr..... 629.4, 629.4, 629.4, 629.4, 629.4, Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr Dresden-Cunnersdorf Nr..... 1, 1, 1, 1, 1,
Helfenberger Straße, 4. ÄnderungHelfenberger Straße, 4. ÄnderungHelfenberger Straße, 4. ÄnderungHelfenberger Straße, 4. ÄnderungHelfenberger Straße, 4. Änderung
hier:  Aufhebung der Satzungsbe-hier:  Aufhebung der Satzungsbe-hier:  Aufhebung der Satzungsbe-hier:  Aufhebung der Satzungsbe-hier:  Aufhebung der Satzungsbe-
schlüsse zur 3. und 4. Änderung desschlüsse zur 3. und 4. Änderung desschlüsse zur 3. und 4. Änderung desschlüsse zur 3. und 4. Änderung desschlüsse zur 3. und 4. Änderung des
V o r h a b e n -  u n d  E r s c h l i e ß u n g s -V o r h a b e n -  u n d  E r s c h l i e ß u n g s -V o r h a b e n -  u n d  E r s c h l i e ß u n g s -V o r h a b e n -  u n d  E r s c h l i e ß u n g s -V o r h a b e n -  u n d  E r s c h l i e ß u n g s -
planesplanesplanesplanesplanes
Der Stadtrat beschließt, die Satzungs-
beschlüsse zur 3. und 4. Änderung
des Vorhaben- und Erschließungs-
planes Nr. 629, Dresden-Cunnersdorf
Nr. 1, Helfenberger Straße (Nrn. 629.3
und 629.4), aufzuheben.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3870-SR76-04V3870-SR76-04V3870-SR76-04V3870-SR76-04V3870-SR76-04
Antrag des Eissportclub Dresden e.Antrag des Eissportclub Dresden e.Antrag des Eissportclub Dresden e.Antrag des Eissportclub Dresden e.Antrag des Eissportclub Dresden e.
VVVVV..... (ESCD e. (ESCD e. (ESCD e. (ESCD e. (ESCD e.     VVVVV.) vom 03.07.2003 auf.) vom 03.07.2003 auf.) vom 03.07.2003 auf.) vom 03.07.2003 auf.) vom 03.07.2003 auf
Erlass seiner Verbindlichkeiten ge-Erlass seiner Verbindlichkeiten ge-Erlass seiner Verbindlichkeiten ge-Erlass seiner Verbindlichkeiten ge-Erlass seiner Verbindlichkeiten ge-
genüber der Landeshauptstadt Dres-genüber der Landeshauptstadt Dres-genüber der Landeshauptstadt Dres-genüber der Landeshauptstadt Dres-genüber der Landeshauptstadt Dres-
den/Sportstätten- und Bäderbetriebden/Sportstätten- und Bäderbetriebden/Sportstätten- und Bäderbetriebden/Sportstätten- und Bäderbetriebden/Sportstätten- und Bäderbetrieb
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden
Der Stadtrat stimmt dem Abschluss der
als Anlage der Vorlage beigefügten Ver-
einbarung zur Stundung und zum Er-
lass offener Forderungen zwischen der
Landeshauptstadt Dresden und dem
Eissportclub Dresden e. V. zu.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3927-SR76-04V3927-SR76-04V3927-SR76-04V3927-SR76-04V3927-SR76-04
Antrag des 1. FC Dynamo Dresden e.Antrag des 1. FC Dynamo Dresden e.Antrag des 1. FC Dynamo Dresden e.Antrag des 1. FC Dynamo Dresden e.Antrag des 1. FC Dynamo Dresden e.
VVVVV..... vom 08.03.2004 auf Stundung sei- vom 08.03.2004 auf Stundung sei- vom 08.03.2004 auf Stundung sei- vom 08.03.2004 auf Stundung sei- vom 08.03.2004 auf Stundung sei-
ner Verbindlichkeiten gegenüber derner Verbindlichkeiten gegenüber derner Verbindlichkeiten gegenüber derner Verbindlichkeiten gegenüber derner Verbindlichkeiten gegenüber der
Landeshauptstadt Dresden/Sport-Landeshauptstadt Dresden/Sport-Landeshauptstadt Dresden/Sport-Landeshauptstadt Dresden/Sport-Landeshauptstadt Dresden/Sport-
stätten- und Bäderbetriebstätten- und Bäderbetriebstätten- und Bäderbetriebstätten- und Bäderbetriebstätten- und Bäderbetrieb
Der Stadtrat stimmt der Stundung der
bis zum 31.12.2003 aufgelaufenen
Gesamtverbindlichkeiten des Vereins in
Höhe von 579.042,93 EUR bis zum
30.06.2006 einschließlich den als An-
lage der Vorlage beigefügten Tilgungs-
plänen bei Einhaltung der in der Be-
gründung aufgeführten Bedingungen
durch den Verein zu.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3991-SR76-04V3991-SR76-04V3991-SR76-04V3991-SR76-04V3991-SR76-04
Beigeordnetenwahl in der Landes-Beigeordnetenwahl in der Landes-Beigeordnetenwahl in der Landes-Beigeordnetenwahl in der Landes-Beigeordnetenwahl in der Landes-
hauptstadt Dresden, Urteil des Ver-hauptstadt Dresden, Urteil des Ver-hauptstadt Dresden, Urteil des Ver-hauptstadt Dresden, Urteil des Ver-hauptstadt Dresden, Urteil des Ver-
waltungsgerichts Dresden vom 14.waltungsgerichts Dresden vom 14.waltungsgerichts Dresden vom 14.waltungsgerichts Dresden vom 14.waltungsgerichts Dresden vom 14.
April 2004; hier: Einlegung der Be-April 2004; hier: Einlegung der Be-April 2004; hier: Einlegung der Be-April 2004; hier: Einlegung der Be-April 2004; hier: Einlegung der Be-
rufungrufungrufungrufungrufung
Der Oberbürgermeister wird als Ver-
treter des Stadtrates beauftragt, gegen
das Urteil des Verwaltungsgerichts
Dresden vom 14. April 2004, Az. 12 K
2496/01 fristgerecht Berufung einzu-
legen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0776-SR76-04A0776-SR76-04A0776-SR76-04A0776-SR76-04A0776-SR76-04
Aufhebung des Wettbewerbes Be-Aufhebung des Wettbewerbes Be-Aufhebung des Wettbewerbes Be-Aufhebung des Wettbewerbes Be-Aufhebung des Wettbewerbes Be-
schluss V3176-SB74-03, Punkt 2 undschluss V3176-SB74-03, Punkt 2 undschluss V3176-SB74-03, Punkt 2 undschluss V3176-SB74-03, Punkt 2 undschluss V3176-SB74-03, Punkt 2 und
des Beschlusses V 3700 – SR 69 –des Beschlusses V 3700 – SR 69 –des Beschlusses V 3700 – SR 69 –des Beschlusses V 3700 – SR 69 –des Beschlusses V 3700 – SR 69 –
03 „Neubau des Eissport- und Ball-03 „Neubau des Eissport- und Ball-03 „Neubau des Eissport- und Ball-03 „Neubau des Eissport- und Ball-03 „Neubau des Eissport- und Ball-
spielzentrums Sportpark Ostrage-spielzentrums Sportpark Ostrage-spielzentrums Sportpark Ostrage-spielzentrums Sportpark Ostrage-spielzentrums Sportpark Ostrage-
hege“hege“hege“hege“hege“
Der Antrag wird abgelehnt.
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Berichtigung zur öffentlichen Bekanntmachung für die Stadtratswahl und die
Ortschaftsratswahlen am 13. Juni 2004 – Zugelassene Wahlvorschläge
Die Landeshauptstadt Dresden gab die zugelassenen Wahlvorschläge für die Stadtratswahl und die Ortschaftsratswahlen am 13. Juni 2004 gemäß § 7 Abs. 3 des
Kommunalwahlgesetzes und § 21 der Kommunalwahlordnung im Dresdner Amtsblatt Nr. 20/2004 vom 13. Mai 2004 bekannt. Bei der Bekanntgabe sind
Schreibfehler bei Namen und Anschriften einzelner Kandidaten für die Stadtratswahl aufgetreten, die wie folgt berichtigt werden:

lfd.  Nr. Familienname Vorname Beruf/Stand Geb.jahr Anschrift (Hauptwohnung)
Wahlkreis 01
Freie Demokratische Partei (FDP)
2 Tarz Hans-Dieter Maschinist 1955 Räcknitzstr. 1 01069 Dresden
Wahlkreis 02
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1 Grötsch Michael Rechtsanwalt 1957 Rungestr. 44 01217 Dresden
BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN (GRÜNE)
4 Seitz Xaver Richter 1964 Achtbeeteweg 49 b 01189 Dresden
Wahlkreis 05
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
5 Pötschk Torsten Einzelhandelskaufmann 1970 Markt 12 01109 Dresden
Wahlkreis 09
Partei des Demokratischen Sozialismus (PDS)
5 Kempe Jens Hochbautechniker 1965 Bernard-Shaw-Str. 14 01259 Dresden
Wahlkreis 13
Deutsche Soziale Union (DSU)
7 Bellmann Hanno Fahrlehrer 1956 Bockemühlstr. 14 01279 Dresden

Dresden, 18. Mai 2004

Detlef SittelDetlef SittelDetlef SittelDetlef SittelDetlef Sittel
Bürgermeister für Ordnung und Sicherheit, Vorsitzender des GemeindewahlausschussesBürgermeister für Ordnung und Sicherheit, Vorsitzender des GemeindewahlausschussesBürgermeister für Ordnung und Sicherheit, Vorsitzender des GemeindewahlausschussesBürgermeister für Ordnung und Sicherheit, Vorsitzender des GemeindewahlausschussesBürgermeister für Ordnung und Sicherheit, Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Stadtrat berät über vorsorgenden Hochwasserschutz
Tagesordnung der 77. Sitzung am 27. Mai, 15 Uhr im Plenarsaal des Rathauses

1. Aktuelle Stunde: Stand und weite-
res Vorgehen zum vorsorgenden
Schutz vor Hochwasser
2. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers
für Jahresabschlüsse 2003 und 2004
des Sportstätten- und Bäderbetriebes
3. Veränderung des Sondervermögens
des Sportstätten- und Bäderbetriebes
für Wirtschaftsjahr 2003 – Grund-
stücksliste
4. Vorschlagsliste für Schöffen
5.–6. Trägerschaftswechsel der Kinder-
tageseinrichtungen Prellerstraße 8 und
Comeniusstraße 135
7. Übergabe des Heimes für hörge-
schädigte Kinder und Jugendliche
Maxim-Gorki-Str. 4 in freie Trägerschaft
8. Änderung der Satzung des Zweck-
verbandes für Ostsächsische Sparkas-
se Dresden
9. Plan zur Verbesserung des vorsor-
genden Schutzes der Stadt vor Hoch-
wässern von Elbe, Weißeritz,  Lockwitz,
Gewässern II. Ordnung und Grund-
wasser
10. Änderung der Entschädigungs- und
Finanzierungsregelung für hochwas-
sergeschädigte Kleingartenanlagen
11. Haushaltskonsolidierung: Ortsäm-
ter
12. Ausbau des rechtselbischen  Elb-
rad- und Wanderweges, Moritzburger
Straße – Pieschener Winkel einschließ-

lich Radwegbrücke Mole – Leipziger
Straße
13. Anträge des Dresdner Sportclub
Fußball 98 vom 7.08.2003 auf Erlass/
Stundung seiner Verbindlichkeiten ge-
genüber der Stadt (Sportstätten- und
Bäderbetrieb)
14. Änderung der Hauptsatzung: § 25
Beiräte
15.Haushalt/Haushaltskonsolidierungs-
konzept – Stand des Genehmigungs-
verfahrens und weiteres Vorgehen
16. Satzung zur Festsetzung der Real-
steuerhebesätze für 2004
17. Unternehmerische Entscheidung
zu WOBA DRESDEN GMBH und Holding
Schönfeld-Weißiger Verwaltungsgesell-
schaft mbH
18. Nahverkehrsplan Oberelbe
19. Beteiligung der Stadt am Bund-Län-
der-Programm „Stadtteile mit beson-
derem Entwicklungsbedarf – die Sozi-
ale Stadt“ in Gorbitz
20. Städtebauliches Erneuerungs-
konzept für Sanierungsgebiet Dresden
Pieschen
21. Außenbereichssatzung Nr. 422,
Oberpoyritz Nr. 3, Graupaer-/Borsberg-
straße: Beschluss über Anregungen/
Stellungnahmen; Satzungsbeschluss
und Billigung der Begründung
22. Vorhaben- und Erschließungsplan
Nr. 635, Pappritz Nr. 3, Boardinghäu-

ser: Aufhebung der Satzungsbeschlüs-
se zum VuE-Plan
23. Gründung des Eigenbetriebes IT-
Dienstleistungen Dresden - Grundsatz-
beschluss
24. Eintrittspreise der Dresdner Musik-
festspiele 2005
25. Haustarifverträge für Dresdner
Philharmonie
26. Fortschreibung des Verkehrskon-
zeptes: Reisebuspark/-leitsystem
27. Wiedereröffnung Eisenbahnüber-
führung Freiberger Straße für Kfz-Ver-
kehr; Vorplanung: Ausbau Knotenpunkt
Ammonstraße/Freiberger Straße
28. Satzung zur Änderung der Entwäs-
serungssatzung
29. Kommunales e-Government (Elek-
tronisches Bearbeiten von Verwaltungs-
vorgängen und Kommunikation)
30. Kommunales Belastungsverzeich-
nis
31. Verbesserung der Schulwegsicher-
heit für Dresden International School,
Goetheallee 18 und Kindergarten Men-
delssohnallee
32. Skulpturensammlung
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit:
33. Ernennung der Gleichstellungsbe-
auftragten
34.-35. Geschäftsführervakanz Stadt-
entwässerung Dresden und Stadtent-
reinigung Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3892-SR76-04V3892-SR76-04V3892-SR76-04V3892-SR76-04V3892-SR76-04
Vorbereitung und Durchführung ei-Vorbereitung und Durchführung ei-Vorbereitung und Durchführung ei-Vorbereitung und Durchführung ei-Vorbereitung und Durchführung ei-
nes repräsentativen Festjahres an-nes repräsentativen Festjahres an-nes repräsentativen Festjahres an-nes repräsentativen Festjahres an-nes repräsentativen Festjahres an-
lässlich der 800-Jahrfeier Dresdenslässlich der 800-Jahrfeier Dresdenslässlich der 800-Jahrfeier Dresdenslässlich der 800-Jahrfeier Dresdenslässlich der 800-Jahrfeier Dresdens
20062006200620062006
Der Stadtrat beschließt das Rahmen-
konzept für die Vorbereitung des Fest-
jahres anlässlich der 800-Jahrfeier
Dresdens sowie ein Budget von 3 Mio.
EUR und dessen jährliche Übertragbar-
keit.
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, diese Mittel mit dem Haushalts-
plan 2005 auf Jahresscheiben aufzu-
teilen und sie gleichzeitig über alle Ge-
schäftsbereiche zu kompensieren.
Der Stadtrat nimmt den Arbeitsstand
der eingereichten Projekte zur Kennt-
nis. Er beauftragt den Oberbürger-
meister mit der weiteren Umsetzung
des Konzeptes entsprechend der zur
Verfügung stehenden Mittel. Die fort-
geschriebene Fassung zur Darstellung
des Vorbereitungsstandes ist dem
Stadtrat im 1. Halbjahr 2005 vorzule-
gen.
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, dafür zu sorgen, dass über den
Sportstätten- und Bäderbetrieb ein
würdiger Beitrag des Dresdner Sports
für das Festjahr anlässlich der 800-
Jahrfeier Dresdens im Jahr 2006 or-
ganisiert und realisiert wird. Die Kon-
zeption des Sportstätten- und Bäder-
betriebes ist dem Stadtrat zur Sitzung
am 1. Juli 2004 zur Bestätigung vor-
zulegen.
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Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung über die Auslegung des
Wählerverzeichnisses und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl der ausländischen Kandidaten/Kandidatinnen des Ausländerbeirates
der Landeshauptstadt  Dresden am 13. Juni 2004

1.1.1.1.1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl der
Kandidaten/Kandidatinnen des Aus-
länderbeirates der Landeshauptstadt
Dresden wird in der Zeit vom 24. bisvom 24. bisvom 24. bisvom 24. bisvom 24. bis
28. Mai 200428. Mai 200428. Mai 200428. Mai 200428. Mai 2004
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 14.00 Uhr
im Ausländerwahlbüro (Rathaus, Dr.-
Külz-Ring 19, Zimmer E/8) zur Ein-
sichtnahme für jeden Wahlberechtig-
ten bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder die Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis
eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrah-
mengesetzes entsprechenden Vor-
schriften der Landesmeldegesetze ein-
getragen ist.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.
2. 2. 2. 2. 2.  Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann
während der Frist zur Einsichtnahme,
spätestens bis zum 28.Mai 2004 bis
14.00 Uhr, im Zimmer E/8 des Rathau-
ses schriftlich oder durch Erklärung
zur Niederschrift Einspruch einlegen
bzw. die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses beantragen.
3.3.3.3.3.  Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten
spätestens bis zum 23. Mai 2004 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das
Wählerverzeichnis einlegen, um sicher
zu gehen, dass er sein Wahlrecht aus-
üben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in

das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.
4.4.4.4.4. Der Inhaber eines Wahlscheines
kann an der Ausländerbeiratswahl teil-
nehmen, indem er seine Stimme in ei-
nem der folgenden Wahlräume abgibt
oder durch Briefwahl wählt.
■ 15. Mittelschule, Görlitzer Straße 10,
01099 Dresden
■ Berufl iches Schulungszentrum,
Ehrlichstraße 1, 01067 Dresden
■ 128. Mittelschule, Rudolf-Bergan-
der-Ring 3, 01219 Dresden
■ 101. Mittelschule, Pfotenhauer Stra-
ße 42, 01307 Dresden
5.5.5.5.5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5 .1 .5 .1 .5 .1 .5 .1 .5 .1 .  ein in das Wählerverzeichnis
eineineineineinge t r agene r  Wah lbe rech t i g t e rge t r agene r  Wah lbe rech t i g t e rge t r agene r  Wah lbe rech t i g t e rge t r agene r  Wah lbe rech t i g t e rge t r agene r  Wah lbe rech t i g t e r
a)  wenn er sich am Wahltage während
der Wahlzeit aus wichtigem Grunde
außerhalb der Landeshauptstadt Dres-
den aufhält.
b) wenn er aus beruflichen Gründen
oder infolge Krankheit, hohen Alters,
einer körperlichen Beeinträchtigung
oder sonst seines körperlichen Zustan-
des wegen den Wahlraum nicht   oder
nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten aufsuchen kann;
5.2.5.2.5.2.5.2.5.2. ein nichtnichtnichtnichtnicht in das Wählerverzeichnis
eingetragener Wahlberechtigtereingetragener Wahlberechtigtereingetragener Wahlberechtigtereingetragener Wahlberechtigtereingetragener Wahlberechtigter
a) wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden versäumt hat, recht-
zeitig die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses zu beantragen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an
der Wahl erst nach Ablauf der Aus-
legungsfrist entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von Wahlberech-
tigten, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, nur bis zum 11. Junibis zum 11. Junibis zum 11. Junibis zum 11. Junibis zum 11. Juni
2004, 14.00 Uhr2004, 14.00 Uhr2004, 14.00 Uhr2004, 14.00 Uhr2004, 14.00 Uhr im Zimmer E/8 des
Rathauses mündlich oder schriftlich
(Landeshauptstadt Dresden, PF 12 00
20, 01001 Dresden) beantragt wer-
den.
Im Falle einer nachweislich plötzlichen
Erkrankung, die ein Aufsuchen des

Wahlraumes nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltag, dem 13. Juni 2004, 15.00
Uhr, gestellt werden.
Wer den Antrag  für einen anderen
stellt, muss durch eine schrift l icheschrift l icheschrift l icheschrift l icheschrift l iche
VollmachtVollmachtVollmachtVollmachtVollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist.
Der Antragsteller muss den Grund für
die Ertei lung eines Wahlscheines
glaubhaft machen.
Am 13. Juni 2004 hat das Ausländer-
wahlbüro Zimmer E/8 des Rathauses,
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden, von
8.00 bis 15.00 Uhr  geöffnet.
6.6.6.6.6. Wenn der Wähler durch Briefwahl
wählen will, so erhält er mit dem Wahl-
schein zugleich folgende Briefwahl-
unterlagen:
■ einen amtlichen Stimmzettel,
■ einen amtlichen Wahlumschlag,
■ einen amtlichen Wahlbriefumschlag
■ ein Merkblatt für die Briefwahl.
Diese Wahlunterlagen werden auf Ver-
langen auch noch nachträglich ausge-
händigt.
Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen anderen
ist nur im Falle einer plötzlichen Erkran-
kung zulässig, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche Voll-
macht nachgewiesen wird und die Un-
terlagen dem Wahlberechtigten nicht
mehr rechtzeitig durch die Deutsche
Post AG übersandt oder amtlich über-
bracht werden können.
Für die Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Wahlumschlag und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag
bis 18.00 Uhr eingeht. Im Bereich der
Deutschen Post AG ist die Absendung
spätestens  zwei Werktage vor der Wahl
erforderlich.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deut-
schen Post AG als Standardbrief ohne
besondere Versendungsform für den
Wähler unentgeltlich befördert. Er kann
auch im Ausländer-   wahlbüro (Rat-
haus, Zimmer E/8) abgegeben werden.

Dresden, 13. Mai 2004

gez. Schieferdecker-Adolphgez. Schieferdecker-Adolphgez. Schieferdecker-Adolphgez. Schieferdecker-Adolphgez. Schieferdecker-Adolph
WahlleiterinWahlleiterinWahlleiterinWahlleiterinWahlleiterin
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Amtliche Bekanntmachung

Flächennutzungsplan der Landeshauptstadt Dresden
10. Änderungsverfahren des Flächennutzungsplanes Ortsamt Cotta, Teilbereich Clara-Zetkin-Straße
12. Änderungsverfahren des Flächennutzungsplanes, Ortsamt Leuben, Teilbereich Pirnaer Landstraße/Dieselstraße
13. Änderungsverfahren des Flächennutzungsplanes, Ortsamt Prohlis, Teilbereich Dohnaer Straße/Gommernsche Straße

– Feststellungsbeschluss und Genehmigung –

Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat die o. g. Flächennutzungs-
plan-Änderungen in seiner Sitzung am
16. Oktober 2003 mit Beschluss-Nr. V
3529-SR66-03 beschlossen. Die Flä-
chennutzungsplan-Änderungen wur-
den mit Bescheid des Regierungs-
präsidiums Dresden vom 5. März 2004
(Az: 51-2511.10/62/DD-05/1) geneh-
migt.
Die Erteilung der Genehmigung wird
hiermit nach § 6 Absatz 5 Satz 1 BauGB
bekannt gemacht. Die Flächennut-
zungsplan-Änderungen Nr. 10, 12 und
13 werden mit dieser Bekanntmachung
(siehe auch Seite 13) wirksam.
Die Flächennutzungsplan-Änderungen
Nr. 10, 12 und 13 sowie der ihnen bei-
gefügte Erläuterungsbericht sind im
Technischen Rathaus, Stadtplanungs-
amt, Plankammer, Zimmer U 012, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden nie-
dergelegt. Sie können dort während der
Dienststunden durch jedermann kos-
tenlos eingesehen werden.
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1
Satz 1 Nrn. 1 und 2 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften
ist unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der
Landeshauptstadt Dresden geltend ge-
macht worden ist. Mängel der Ab-
wägung sind unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb von sieben Jahren seit
dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Landeshauptstadt Dres-
den geltend gemacht worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll,
darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).
Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass gemäß § 4 Absatz 4 in Verbin-
dung mit § 4 Absatz 5 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Flächennutzungspläne,
die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen
gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Flächennut-
zungspläne nicht oder fehlerhaft erfolgt
ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Flächennut-
zungspläne verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Absatz 2 SächsGemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz
1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachver-

halts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Dresden, 11. Mai 2004
RoßbergRoßbergRoßbergRoßbergRoßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister
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Beschluss des
Finanzausschusses
Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-Der Ausschuss für Finanzen und Lie-
genschaften hat in seiner Sitzung amgenschaften hat in seiner Sitzung amgenschaften hat in seiner Sitzung amgenschaften hat in seiner Sitzung amgenschaften hat in seiner Sitzung am
3. Mai 2004 folgenden Beschluss3. Mai 2004 folgenden Beschluss3. Mai 2004 folgenden Beschluss3. Mai 2004 folgenden Beschluss3. Mai 2004 folgenden Beschluss
gefasst:gefasst:gefasst:gefasst:gefasst:

Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V 3945-FL87-04V 3945-FL87-04V 3945-FL87-04V 3945-FL87-04V 3945-FL87-04
1. Der Oberbürgermeister wird er-
mächtigt, das Grundstück Conradstra-
ße/Hansastraße, Flurstück 885/1, 885
a und eine noch auszuflurende Teil-
fläche des Flurstückes 886 der Gemar-
kung Dresden-Neustadt (Gesamtgröße
der drei Flurstücke:
ca. 3007 qm) an die Fa. Lidl Dienstleis-
tung GmbH & Co. KG zum Zwecke der
Errichtung eines Lebensmittelmarktes
mit Parkstellflächen zu veräußern.
2. Der Verkaufserlös soll zweckgebun-
den für den Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen entsprechend der Prio-
ritätensetzung zur Investitionsfinan-
zierung verwendet werden.

Amtliche Bekanntmachung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 588, Dresden-Seidnitz,
Bau- und Gartenmarkt
– Änderung des Geltungsbereiches – Öffentliche Auslegung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 12.
Dezember 2001 nach § 2 Absatz 1 i. V.
m. § 12 Absatz 2 Baugesetzbuch
(BauGB) mit Beschluss Nr. 1449-SB-
2001 die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 588,
Dresden-Seidnitz, Bau- und Garten-
markt beschlossen. Der Ausschuss für
Stadtentwicklung und Bau hat am
12. Mai 2004 mit Beschluss Nr. V3976-
SB96-2004 die Änderung des Gel-
tungsbereiches beschlossen sowie den
Entwurf des oben genannten vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes ge-
billigt und zur öffentlichen Auslegung
bestimmt.
Im Rahmen des Planverfahrens ist ein
Umweltbericht i. S. der Vorprüfung er-
stellt worden. Bei dem Bauvorhaben
handelt es sich um ein Vorhaben nach
§ 3 Absatz 1 des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG
vom 12. Februar 19990, zuletzt geän-
dert am 27. Januar 2001).
Entsprechend der Anlage 1, Nr. 18.8
dieses Gesetzes besteht für großflächi-
ge Einzelhandelsbetriebe in sonstigen
Gebieten die Pflicht,die Pflicht,die Pflicht,die Pflicht,die Pflicht, eine allgemeine
Vorprüfung im Einzelfall durchzufüh-durchzufüh-durchzufüh-durchzufüh-durchzufüh-
ren.ren.ren.ren.ren. Aufgrund der Ergebnisse dieser

Untersuchung konnte auf eine förmli-
che Umweltverträglichkeitsuntersu-
chung verzichtet werden, da von dem
Vorhaben keine „erheblichen nachtei-
ligen Umweltwirkungen“ zu erwarten
sind.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan
hat die Errichtung eines Bau- und

Gartenmarktes zum Gegenstand. Neben
der Schaffung einer stadträumlich wirk-
samen Verbindung zwischen den Wohn-
gebieten entlang der Bodenbacher Stra-
ße einschließlich Fassung der Straße
nach Norden wird des Weiteren die Ein-
ordnung eines Radweges entlang der
Nordseite dieser Straße vorgesehen.

Das Plangebiet wurde auf der Grund-
lage der aktuellen vermessungstech-
nischen Unterlage der neuen Grund-
stückssituation angepasst. Der Gel-
tungsbereich wurde dementsprechend
geändert. Die größten Teilbereiche der
Änderung waren bereits Gegenstand
des Vorentwurfs zur frühzeitigen Bür-
gerbeteiligung am 11. Dezember 2003
sowie der öffentlichen Auslegung vom
8. Dezember 2003 bis 19. Januar
2004. Die Grenze des neuen räumli-
chen Geltungsbereiches ist in dem fol-
genden Übersichtsplan zeichnerisch
dargestel l t .  Maßgebend für den
Geltungsbereich ist allein die zeichne-
r ische Festsetzung im vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan-Entwurf.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 588 liegt mit sei-
ner Begründung vom 1. Juni bis ein-vom 1. Juni bis ein-vom 1. Juni bis ein-vom 1. Juni bis ein-vom 1. Juni bis ein-
schließlich 1. Juli 2004schließlich 1. Juli 2004schließlich 1. Juli 2004schließlich 1. Juli 2004schließlich 1. Juli 2004 in der Stadt-
verwaltung der Landeshauptstadt Dres-
den, Foyer des Technischen Rathauses,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, während folgender Sprechzeiten
aus:
Montag, Freitag 9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 9.00–18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

 Seite 14
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Während der öffentlichen Auslegung
hat jedermann die Möglichkeit, Einsicht
in den Entwurf des Bebauungsplanes
zu nehmen und Anregungen schriftlich
beim Stadtplanungsamt der Landes-
hauptstadt Dresden, Postfach 12 00
20, 01001 Dresden, einzureichen oder
während der Sprechzeiten im Stadt-
planungsamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Zimmer 1015 (1. Ober-
geschoss), zur Niederschrift vorzubrin-
gen.
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadt-
entwicklung und Umwelt, Aktuelle
Offenlagen“ einsehbar.

Dresden, 14. Mai 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den

Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 606.1
Dresden-Altstadt,  Straßburger Platz
– Satzungsbeschluss –

1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat die o. g. Satzung in seiner
Sitzung am 6. November 2003 mit Be-
schluss-Nr. V 3573-SR67-03 nach §
10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)
beschlossen.
2. Der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan bedarf nicht der Genehmigung
durch die höhere Verwaltungsbehörde.
3. Die Satzung tritt mit dieser Bekannt-
machung im Dresdner Amtsblatt in Kraft.
4. Der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan sowie die ihr beigefügte Begrün-
dung sind im Technischen Rathaus,
Stadtplanungsamt, Plankammer, Unter-
geschoss, Zimmer U 012, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, niederge-
legt. Sie können dort während der
Sprechzeiten durch jedermann kosten-
los eingesehen werden.
5. Die Grenze des räumlichen Gel-
tungsbereiches des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes mit dem Be-
reich der Änderung ist im nachfolgen-
den Übersichtsplan nachrichtlich wie-
dergegeben. Maßgebend für den Gel-
tungsbereich ist allein die zeichneri-
sche Festsetzung im vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan.
6. Eine Verletzung der in § 214 Ab-
satz 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften ist unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Landeshauptstadt Dresden
geltend gemacht worden ist. Mängel
der Abwägung sind unbeachtl ich,
wenn sie nicht innerhalb von sieben
Jahren seit dieser Bekanntmachung
schrift l ich gegenüber der Landes-
hauptstadt Dresden geltend gemacht
worden sind. Dabei ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, darzulegen (§ 215
Absatz 1 BauGB).
7. Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen

Beschlüsse von
Ausschüssen
Der Jugendhilfeausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 22.04.2004 folgende
Beschlüsse gefasst:
Anerkennung des Anerkennung des Anerkennung des Anerkennung des Anerkennung des TTTTTrägers der freienrägers der freienrägers der freienrägers der freienrägers der freien
JugendhilfeJugendhilfeJugendhilfeJugendhilfeJugendhilfe
„Wegen uns – Pflege- und Adoptiv-„Wegen uns – Pflege- und Adoptiv-„Wegen uns – Pflege- und Adoptiv-„Wegen uns – Pflege- und Adoptiv-„Wegen uns – Pflege- und Adoptiv-
kinder e.kinder e.kinder e.kinder e.kinder e.     VVVVV.“.“.“.“.“
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     V3926-JH69-04V3926-JH69-04V3926-JH69-04V3926-JH69-04V3926-JH69-04
Der Jugendhilfeausschuss beschließt:
Der Verein „Wegen uns – Pflege- und
Adoptivkinder e. V.“ erhält die Anerken-
nung als Träger der freien Jugendhilfe.

Leistungsbeschreibung AllgemeinerLeistungsbeschreibung AllgemeinerLeistungsbeschreibung AllgemeinerLeistungsbeschreibung AllgemeinerLeistungsbeschreibung Allgemeiner
Sozialer Dienst (ASD)Sozialer Dienst (ASD)Sozialer Dienst (ASD)Sozialer Dienst (ASD)Sozialer Dienst (ASD)
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     A0780-JH69.04A0780-JH69.04A0780-JH69.04A0780-JH69.04A0780-JH69.04
Der ASD erstellt eine Leistungsbe-
schreibung als Grundlage der Zusam-
menarbeit mit den Leistungserbringern
und Leistungsberechtigten, in der
Kernprozesse für alle ASD-Standorte
verbindlich beschrieben werden. Das
Ergebnis wird dem Jugendhilfeaus-
schuss bis Mitte Juni 2004 vorgelegt.

Partnerschaftliche ZusammenarbeitPartnerschaftliche ZusammenarbeitPartnerschaftliche ZusammenarbeitPartnerschaftliche ZusammenarbeitPartnerschaftliche Zusammenarbeit
öffentliche und freie Jugendhilfeöffentliche und freie Jugendhilfeöffentliche und freie Jugendhilfeöffentliche und freie Jugendhilfeöffentliche und freie Jugendhilfe
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.....     A0781-JH69-04A0781-JH69-04A0781-JH69-04A0781-JH69-04A0781-JH69-04
Die Verwaltung des Jugendamtes wird
beauftragt, sich mit den Trägern der
freien Jugendhilfe im Rahmen der vor-
handenen Gremien auf Verfahren und
Qualitätsstandards zu verständigen,
auf deren Grundlage die Zusammen-
arbeit entsprechend § 4 SGB VIII ver-
bindlich geregelt wird. Das Ergebnis
wird dem Jugendhilfeausschuss bis
September 2004 zum Beschluss vor-
gelegt.

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz
1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Dresden, 11. Mai 2004

RoßbergRoßbergRoßbergRoßbergRoßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeige
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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Städtisches Klinikum, Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Techni-
schen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008. Den Zuschlag erteilende
Stelle: Krankenhaus Dresden-Fried-
richstadt, Städtisches Klinikum, Aka-
demisches Lehrkrankenhaus der Tech-
nischen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008; Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städtisches
Klinikum, Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Technischen Universität
Dresden, Zentraler Klinikservice, 01008
Dresden, PF: 120706, PLZ: 01008.

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Wissenschaftliche Bibli-
othek, 01008 Dresden;
Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-
rung Medizinischer Fachbücher fürrung Medizinischer Fachbücher fürrung Medizinischer Fachbücher fürrung Medizinischer Fachbücher fürrung Medizinischer Fachbücher für
die Wissen- schaftliche Bibliothek -die Wissen- schaftliche Bibliothek -die Wissen- schaftliche Bibliothek -die Wissen- schaftliche Bibliothek -die Wissen- schaftliche Bibliothek -
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: F F F F Fachbücherachbücherachbücherachbücherachbücher,,,,, buchpreisge- buchpreisge- buchpreisge- buchpreisge- buchpreisge-
bundene; Los 2:bundene; Los 2:bundene; Los 2:bundene; Los 2:bundene; Los 2: F F F F Fachbücherachbücherachbücherachbücherachbücher,,,,, eng- eng- eng- eng- eng-
lischsprachigelischsprachigelischsprachigelischsprachigelischsprachige

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: Ende: 23.07.2004trag: Ende: 23.07.2004trag: Ende: 23.07.2004trag: Ende: 23.07.2004trag: Ende: 23.07.2004

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Städtisches Klini-
kum, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Technischen Universität Dresden,
Zentraler Klinikservice, Dresden, PF:
120706, PLZ: 01008, Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis: 24.05.2004

g) Digital einsehbar: nein
h) Vervielfältigungskosten 0,00 EUR; Lief-

erform: Papier
i )i )i )i )i ) 08.06.2004, 16.00 Uhr08.06.2004, 16.00 Uhr08.06.2004, 16.00 Uhr08.06.2004, 16.00 Uhr08.06.2004, 16.00 Uhr
l) laut Leistungsverzeichnis
m) 1. aktueller Auszug aus dem Handels-

register (nicht älter als 6 Monate); 2.
Bestätigung der Zahlung von Sozial-
versicherungsbeiträgen; 3. Erklärung
über die Nichtbeschäftigung illegaler
Arbeitskräfte; 4. Firmendarstellung mit
Angaben zu: Hauptarbeitsgebiet, Um-
sätze der letzten 3 Jahre, Beschäftig-
tenzahlen; 5. Referenzen für Objekte
im Gesundheitswesen mit Angaben zu:
Art der Leistung, Objektbezeichnung,

Ansprechpartner
n)n)n)n)n) 18.06.200418.06.200418.06.200418.06.200418.06.2004
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Städtisches Klinikum, Akademi-
sches Lehrkrankenhaus  der Techni-
schen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008;
Den Zuschlag erteilende Stelle: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt, Städ-
tisches Klinikum, Akademisches Lehr-
krankenhaus der Technischen Univer-
sität Dresden, Zentraler Klinikservice,
Dresden, PF: 120706, PLZ: 01008; Stel-
le, bei der die Angebote einzureichen
sind: Krankenhaus Dresden-Fried-
richstadt, Städtisches Klinikum, Aka-
demisches Lehrkrankenhaus der Tech-
nischen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, 01008 Dresden, PF:
120706, PLZ: 01008

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Zentraler Klinikservice,
01008 Dresden;
Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-
rung/Leistung für ein Stück CO2-rung/Leistung für ein Stück CO2-rung/Leistung für ein Stück CO2-rung/Leistung für ein Stück CO2-rung/Leistung für ein Stück CO2-
Lasergerät für die GynäkologieLasergerät für die GynäkologieLasergerät für die GynäkologieLasergerät für die GynäkologieLasergerät für die Gynäkologie

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /: Ende: 16.07.2004trag: /: Ende: 16.07.2004trag: /: Ende: 16.07.2004trag: /: Ende: 16.07.2004trag: /: Ende: 16.07.2004
f) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Städtisches Klini-
kum, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Technischen Universität Dresden,
Zentraler Klinikservice, Dresden, PF:
120706, PLZ: 01008, Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 25.05.2004

g) Digital einsehbar: nein
h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /: 0,00 EUR; Lieferform: Papier
i )i )i )i )i ) 15.06.2004, 16.00 Uhr15.06.2004, 16.00 Uhr15.06.2004, 16.00 Uhr15.06.2004, 16.00 Uhr15.06.2004, 16.00 Uhr
l) laut Leistungsverzeichnis
m) 1. aktueller Auszug aus dem Handels-

register (nicht älter als 6 Monate); 2.
Bestätigung der Zahlung von Sozial-
versicherungsbeiträgen; 3. Erklärung
über die Nichtbeschäftigung illegaler
Arbeitskräfte; 4. Firmendarstellung mit
Angaben zu: Hauptarbeitsgebiet, Um-
sätze der letzten 3 Jahre, Beschäftig-
tenzahlen; 5. Referenzen für Objekte

im Gesundheitswesen mit Angaben zu:
Art der Leistung, Objektbezeichnung,
Ansprechpartner

n)n)n)n)n) 25.06.200425.06.200425.06.200425.06.200425.06.2004
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Anschrift, der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, SG VOL-Vergaben, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694,
Fax: 4883693, E-Mail: vergabebuero-
vol@dresden.de; Anschrift, der den
Zuschlag erteilenden Stelle: Landes-
hauptstadt Dresden, Eigenbetrieb
Kindertageseinrichtungen, Riesaer Str.
7, 01129 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4885029, Fax:
4885053; Nachprüfstelle: Regierungs-
präsidium Dresden, Fach-/Rechtsauf-
sicht für VOL/VB, Stauffenbergallee 2,
01099 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 8250

b)b)b)b)b) Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-
bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem bung mit Öffentlichem TTTTTeilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-eilnahme-
wettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerbwettbewerb

c)c)c)c)c) Art und Umfang der Leistung: 02.2/Art und Umfang der Leistung: 02.2/Art und Umfang der Leistung: 02.2/Art und Umfang der Leistung: 02.2/Art und Umfang der Leistung: 02.2/
041/04; Lieferung,041/04; Lieferung,041/04; Lieferung,041/04; Lieferung,041/04; Lieferung,     TTTTTransport undransport undransport undransport undransport und
Montage von Ausstattungsgegen-Montage von Ausstattungsgegen-Montage von Ausstattungsgegen-Montage von Ausstattungsgegen-Montage von Ausstattungsgegen-
ständen für  d ie Kindertagesein-ständen für  d ie Kindertagesein-ständen für  d ie Kindertagesein-ständen für  d ie Kindertagesein-ständen für  d ie Kindertagesein-
richtungen der Landeshauptstadt Dres-richtungen der Landeshauptstadt Dres-richtungen der Landeshauptstadt Dres-richtungen der Landeshauptstadt Dres-richtungen der Landeshauptstadt Dres-
den; Los 1: Kindertische und - stühle;den; Los 1: Kindertische und - stühle;den; Los 1: Kindertische und - stühle;den; Los 1: Kindertische und - stühle;den; Los 1: Kindertische und - stühle;
Los 2: Liegepolsterschränke; Los 3:Los 2: Liegepolsterschränke; Los 3:Los 2: Liegepolsterschränke; Los 3:Los 2: Liegepolsterschränke; Los 3:Los 2: Liegepolsterschränke; Los 3:
Garderoben; Los 4: Kinderbetten undGarderoben; Los 4: Kinderbetten undGarderoben; Los 4: Kinderbetten undGarderoben; Los 4: Kinderbetten undGarderoben; Los 4: Kinderbetten und
Liegenpolster;Liegenpolster;Liegenpolster;Liegenpolster;Liegenpolster;
Ort der Leistung: Ausführungsort :
Kindertageseinrichtungen im Stadt-
gebiet der Landeshauptstadt Dresden,
01067 Dresden; Zuschlagskriterien:
Verarbeitung, Preis, Design

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; zusätzliche An-
gaben: Die Einreichung der Angebote
ist auch möglich für: ein Los bzw. meh-
rere Lose

e)e)e)e)e) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-
gabe: 1/02.2/041/04: Beginn: 16.08.gabe: 1/02.2/041/04: Beginn: 16.08.gabe: 1/02.2/041/04: Beginn: 16.08.gabe: 1/02.2/041/04: Beginn: 16.08.gabe: 1/02.2/041/04: Beginn: 16.08.
2004, Ende: 17.08.2005; 2/02.2/2004, Ende: 17.08.2005; 2/02.2/2004, Ende: 17.08.2005; 2/02.2/2004, Ende: 17.08.2005; 2/02.2/2004, Ende: 17.08.2005; 2/02.2/
041/04: Beginn: 16.08.2004, Ende:041/04: Beginn: 16.08.2004, Ende:041/04: Beginn: 16.08.2004, Ende:041/04: Beginn: 16.08.2004, Ende:041/04: Beginn: 16.08.2004, Ende:
17.08.2005; 3/02.2/041/04: Be-17.08.2005; 3/02.2/041/04: Be-17.08.2005; 3/02.2/041/04: Be-17.08.2005; 3/02.2/041/04: Be-17.08.2005; 3/02.2/041/04: Be-
ginn:  16.08.2004,  Ende:  17.08.g inn:  16.08.2004,  Ende:  17.08.g inn:  16.08.2004,  Ende:  17.08.g inn:  16.08.2004,  Ende:  17.08.g inn:  16.08.2004,  Ende:  17.08.
2005 ;  4 /02 .2 /041 /04 :  Beg inn :2005 ;  4 /02 .2 /041 /04 :  Beg inn :2005 ;  4 /02 .2 /041 /04 :  Beg inn :2005 ;  4 /02 .2 /041 /04 :  Beg inn :2005 ;  4 /02 .2 /041 /04 :  Beg inn :
16.08.2004, Ende: 17.08.200516.08.2004, Ende: 17.08.200516.08.2004, Ende: 17.08.200516.08.2004, Ende: 17.08.200516.08.2004, Ende: 17.08.2005

f)f)f)f)f) 09.06.2004,09.06.2004,09.06.2004,09.06.2004,09.06.2004,

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de; LV nur
digital einsehbar unter www.aus-
schreibungs-abc.de

h)h)h)h)h) 16.06.200416.06.200416.06.200416.06.200416.06.2004
i) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Arbeit
sowie Finanzen vom 24.06.2003 bzw.
für ausländische Unternehmen eine
Bescheinigung der zuständigen Stelle
des Ursprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen nach den Rechtsvorschriften
des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung; Nachweis über
die Eintragung in das Berufs- oder Han-
delsregister nach Maßgabe der Rechts-
vorschriften des Ursprungs- oder Her-
kunftslandes des Unternehmens;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen; Referenzen;
Angaben über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind
(Auftraggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Beschreibung, Prospekte und/oder Fo-
tografien der zu erbringenden Leistung;
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer
auch eine gültige Bescheinigung des
ULV der Auftragsberatungsstel le
Sachsen e.V. (ABSt Sachsen) über-
geben werden.

k) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-
be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

Ausschreibungen von Leistungen

I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-
fentlichen Auftraggebers:
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt
Städtisches Klinikum, Akademisches
Lehrkrankenhaus der TU Dresden, Abt.
ZKS, Herrn Dr. Niederlag, Friedrich-
straße 41, 01067 Dresden, BRD, Tel.-
Nr.: (0049) 0351 480-4301, Fax: 0351

EU-Vergabebekanntmachung
480-4309, E-Mail: schumann-ke@-
khdf.de

I.2)Nähere Auskünfte sind bei folgender
Anschrift erhältlich:
siehe I.1: ja. Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Städtitsches Klinikum,
Akademisches Lehrkrankenhaus der TU
Dresden, Abt. ZKS, Herrn Dr. Nieder-

lag, Friedrichstraße 41, 01067 Dresden,
BRD, Tel.-Nr.: (0049) 0351 480-4301,
Fax: 0351 480-4309, Email: schumann-
ke@khdf.de

I.3)Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich:
siehe I.1: ja. Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Städtitsches Klinikum,

Akademisches Lehrkrankenhaus der TU
Dresden, Abt. ZKS, Herrn Dr. Nieder-
lag, Friedrichstraße 41, 01067 Dresden,
BRD, Tel.-Nr.: (0049) 0351 480 4301,
Fax: 0351 480-4309, E-Mail: schu-
mann-ke@khdf.de

I.4)Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken:
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siehe I.1: ja.
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtitsches Klinikum, Akademisches
Lehrkrankenhaus der TU Dresden, Abt.
ZKS, Herrn Dr. Niederlag, Friedrich-
straße 41, 01067 Dresden, BRD, Tel.-
Nr.: (0049) 0351 480-4301, Fax: 0351
480-4309, E-Mail: schumann-ke@-
khdf.de

I.5)Art des öffentlichen Auftraggebers:
Einrichtung des öffentlichen Rechts

II.1.2) Art des Lieferauftrages: Kauf
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durchII.1.5) Bezeichnung des Auftrages durchII.1.5) Bezeichnung des Auftrages durchII.1.5) Bezeichnung des Auftrages durchII.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:den Auftraggeber:
OP-Komplettsets, bestehend aus OP-OP-Komplettsets, bestehend aus OP-OP-Komplettsets, bestehend aus OP-OP-Komplettsets, bestehend aus OP-OP-Komplettsets, bestehend aus OP-
Abdeckungen, OP-Mänteln aus Ein-Abdeckungen, OP-Mänteln aus Ein-Abdeckungen, OP-Mänteln aus Ein-Abdeckungen, OP-Mänteln aus Ein-Abdeckungen, OP-Mänteln aus Ein-
malmaterial, Verbandsstoffen undmalmaterial, Verbandsstoffen undmalmaterial, Verbandsstoffen undmalmaterial, Verbandsstoffen undmalmaterial, Verbandsstoffen und
ZubehörZubehörZubehörZubehörZubehör

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des Auf-
trags: Titel:
OP-Komplettsets aus Einwegmaterial;
Los 1: OP-Komplettsets für den Be-
reich Haut;
Los 2: OP-Komplettsets für den Be-
reich Innere Medizin;
Los 3: OP-Komplettsets für den Be-
reich Augen;
Los 4: OP-Komplettsets für den Be-
reich Gynäkologie;
Los 5: OP-Komplettsets für den Be-
reich Unfallchirurgie/Orthopädie;
Los 6: OP-Komplettsets für den Be-
reich Neurochirurgie;
Los 7: OP-Komplettsets für den Be-
reich HNO;
Los 8: OP-Komplettsets für den Be-
reich Allgemeinchirurgie/Urologie;
Los 9: OP-Komplettsets für den Be-
reich Gefäßchirurgie;
Los 10: Ergänzungsartikel OP-Abdeck-
materialien und -Mäntel;
Informationen über Lose: LOS Nr.: 1 -
OP-Komplettsets für den Bereich Haut;
1.1) CPV: 21221200-0; 2) Kurze Be-
schreibung: laut Leistungsverzeichnis;
3) Umfang bzw. Menge: laut Leistungs-

verzeichnis; 4) Unterschiedlicher Aus-
führungsbeginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 01.12.2004; LOS
Nr.: 2 - OP-Komplettsets für den Be-
reich Innere Medizin;  1.1) CPV:
21221200-0; 2) Kurze Beschreibung:
laut Leistungsverzeichnis; 3) Umfang
bzw. Menge: laut Leistungsverzeichnis;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung: Aus-
führungsbeginn: 01.12.2004; LOS Nr.:
3 - OP-Komplettsets für den Bereich
Augen; 1.1) CPV: 21221200-0; 2) Kur-
ze Beschreibung: laut Leistungs-
verzeichnis; 3) Umfang bzw. Menge:
laut Leistungsverzeichnis; 4) Unter-
schiedlicher Ausführungsbeginn/Zeit-
punkt der Lieferung: Ausführungs-
beginn: 01.12.2004; LOS Nr.: 4 - OP-
Komplettsets für den Bereich Gynä-
kologie; 1.1) CPV: 21221200-0; 2) Kurze
Beschreibung: laut Leistungsverzeich-
nis; 3) Umfang bzw. Menge: laut
Leistungsverzeichnis; 4) Unterschiedli-
cher Ausführungsbeginn/Zeitpunkt der
Lieferung: Ausführungsbeginn:
01.12.2004; LOS Nr.: 5 - OP-Komplett-
sets für den Bereich Unfallchirurgie/
Orthopädie; 1.1) CPV: 21221200-0; 2)
Kurze Beschreibung: laut Leistungs-
verzeichnis; 3) Umfang bzw. Menge:
laut Leistungsverzeichnis; 4) Unter-
schiedlicher Ausführungsbeginn/Zeit-
punkt der Lieferung: Ausführungs-
beginn: 01.12.2004; LOS Nr.: 6 - OP-
Komplettsets für den Bereich Neu-
rochirurgie; 1.1) CPV: 21221200-0; 2)
Kurze Beschreibung: laut Leistungs-
verzeichnis; 3) Umfang bzw. Menge:
laut Leistungsverzeichnis; 4) Unter-
schiedlicher Ausführungsbeginn/Zeit-
punkt der Lieferung: Ausführungs-
beginn: 01.12.2004; LOS Nr.: 7 - OP-
Komplettsets für den Bereich HNO; 1.1)
CPV: 21221200-0; 2) Kurze Beschrei-
bung: laut Leistungsverzeichnis; 3)

Umfang bzw. Menge: laut Leistungs-
verzeichnis; 4) Unterschiedlicher Aus-
führungsbeginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 01.12.2004; LOS
Nr.: 8 - OP-Komplettsets für den Be-
reich Allgemeinchirurgie/Urologie; 1.1)
CPV: 21221200-0; 2) Kurze Beschrei-
bung: laut Leistungsverzeichnis; 3)
Umfang bzw. Menge: laut Leistungs-
verzeichnis; 4) Unterschiedlicher Aus-
führungsbeginn/Zeitpunkt der Lieferung:
Ausführungsbeginn: 01.12.2004; LOS
Nr.: 9 - OP-Komplettsets für den Be-
reich Gefäßchirurgie;  1.1) CPV:
21221200-0; 2) Kurze Beschreibung:
laut Leistungsverzeichnis; 3) Umfang
bzw. Menge: laut Leistungsverzeichnis;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung: Aus-
führungsbeginn: 01.12.2004; LOS Nr.:
10 - Ergänzungsartikel OP-Abdeck-
materialien und ¿Mäntel; 1.1) CPV:
21221200-0; 2) Kurze Beschreibung:
laut Leistungsverzeichnis; 3) Umfang
bzw. Menge: laut Leistungsverzeichnis;
4) Unterschiedlicher Ausführungs-
beginn/Zeitpunkt der Lieferung: Aus-
führungsbeginn: 01.12.2004

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01067 Dres-
den

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV): 21221200-0

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja; Angebote sind
möglich für: alle Lose

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alterna-
tivvorschläge berücksichtigt: ja

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für dieII.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:Durchführung des Auftrags: Beginn:
01.12.2004 und/oder Ende: 30.11.01.12.2004 und/oder Ende: 30.11.01.12.2004 und/oder Ende: 30.11.01.12.2004 und/oder Ende: 30.11.01.12.2004 und/oder Ende: 30.11.
20062006200620062006

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verweisung
auf die maßgeblichen Vorschriften: laut
Leistungsverzeichnis

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-

ternehmers/des Lieferanten/des Dienst-
leisters sowie Angaben und Formalitä-
ten, die zur Beurteilung der Frage er-
forderlich sind, ob dieser die wirtschaft-
lichen und technischen Mindestan-
forderungen erfüllt: Angaben entspre-
chender Referenzobjekte

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se:
Auszug aus dem Handelsregister (nicht
älter als 6 Monate); Nachweise über
die Zahlung von Sozialabgaben

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit - Geforderte Nach-
weise: Firmendarstellung mit Umsät-
zen der letzten 3 Jahre

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise: Nachweise für
EN/ISO-Zertifizierung CE-Zertifizierung
nach MPG

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: 2003/S 210-189143 Vom: 31.10.
2003

IV.2) Zuschlagskriterien: B2) aufgrund der
in den Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: 2004/11

IVIVIVIVIV.3.3) Schlußtermin für den Eingang der.3.3) Schlußtermin für den Eingang der.3.3) Schlußtermin für den Eingang der.3.3) Schlußtermin für den Eingang der.3.3) Schlußtermin für den Eingang der
Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:
22.06.2004, 16.00 Uhr22.06.2004, 16.00 Uhr22.06.2004, 16.00 Uhr22.06.2004, 16.00 Uhr22.06.2004, 16.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmeanträge
verwendet werden können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots: Bis Bis Bis Bis Bis
17.09.200417.09.200417.09.200417.09.200417.09.2004

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig:
ja

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem Vor-
haben/Programm in Verbindung, das mit
Mitteln der EU-Strukturfonds finanziert
wird: nein

VI.5) Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 11.05.2004

Beschränkte Ausschreibung nachBeschränkte Ausschreibung nachBeschränkte Ausschreibung nachBeschränkte Ausschreibung nachBeschränkte Ausschreibung nach
VOB/VOLVOB/VOLVOB/VOLVOB/VOLVOB/VOL

a) WOBA Dresden GmbH, Abt. Technik/
Technischer Einkauf, Frau Trebeljahr,
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden,
Tel.: (0351) 8757422, Fax: 8757494

b))))) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)VOB/VOL (Los 6)

c)c)c)c)c) San ie rung  Hochwasse rschädenSan ie rung  Hochwasse rschädenSan ie rung  Hochwasse rschädenSan ie rung  Hochwasse rschädenSan ie rung  Hochwasse rschäden
Stadthaus DD KGStadthaus DD KGStadthaus DD KGStadthaus DD KGStadthaus DD KG

d) Stadthaus Dresden, Theaterstr. 11-15,
01067 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 20030/04, Los 1 bisVergabenummer: 20030/04, Los 1 bisVergabenummer: 20030/04, Los 1 bisVergabenummer: 20030/04, Los 1 bisVergabenummer: 20030/04, Los 1 bis
Los 6Los 6Los 6Los 6Los 6
Los 1 - Rohbau: BE, geringfügiger Ab-
bruch am hochwassergeschädigten
Ausbau; geringfügige Maurerarbeiten;
ca. 100 m² Innenputz; ca. 300 m²
Sanierputz innen; ca. 60 m² Ausbesse-
rung Außenputz; punktuelle Beton-
sanierung an Stahlbetondecken; Ergän-
zungen von Estrichflächen + 120 m²
Estrich neu; ca. 230 m² Trockenbau
Verkofferung und Vorsatzschalen UHD
Kantine; Lieferung und Montage versch.

Ausschreibungen von Bauleistungen
Stahltüren
Los 2 - Maler/Bodenbelag: ca. 1600
m² Anstricherneuerung Wand und De-
cken; Erneuerungsanstriche an Fens-
ter und Türen aus Holz; ca. 900 m²
Estricherneuerung; ca. 65 m² Linoleum-
beläge neu
Los 3 - Tischler: ca. 66 Holzfenster auf-
arbeiten; Aufarbeitung Außentür Holz;
Lieferung und Montage Innentüren
Los 4 - Fliesen/Abdichtung: ca. 50 m²
Wandfliesen neu; ca. 50 m² Boden-
fliesen neu
Los 5 - Gebäudereinigung: ca. 2000 m²
Reinigung
Los 6 - Einrichtung Kantine: Lieferung
80 Stühle, 20 Tische, Garderoben

f) Vergabe nur im Komplex, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu beteiligen.

h)h)h)h)h) Los 1 - Rohbau: Beginn: 08/2004,Los 1 - Rohbau: Beginn: 08/2004,Los 1 - Rohbau: Beginn: 08/2004,Los 1 - Rohbau: Beginn: 08/2004,Los 1 - Rohbau: Beginn: 08/2004,
Ende: 10/2004; Los 2: 11/2004; LosEnde: 10/2004; Los 2: 11/2004; LosEnde: 10/2004; Los 2: 11/2004; LosEnde: 10/2004; Los 2: 11/2004; LosEnde: 10/2004; Los 2: 11/2004; Los
3: 10/2004; Los 4: 11/2004; Los 5:3: 10/2004; Los 4: 11/2004; Los 5:3: 10/2004; Los 4: 11/2004; Los 5:3: 10/2004; Los 4: 11/2004; Los 5:3: 10/2004; Los 4: 11/2004; Los 5:
12/2004; Los 6: 12/200412/2004; Los 6: 12/200412/2004; Los 6: 12/200412/2004; Los 6: 12/200412/2004; Los 6: 12/2004

i) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
j )j )j )j )j ) Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für TTTTTeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträge

endet am 25.05.2004; siehe a), Zim-endet am 25.05.2004; siehe a), Zim-endet am 25.05.2004; siehe a), Zim-endet am 25.05.2004; siehe a), Zim-endet am 25.05.2004; siehe a), Zim-
mer 4.29, Fax: (0351) 8757493;mer 4.29, Fax: (0351) 8757493;mer 4.29, Fax: (0351) 8757493;mer 4.29, Fax: (0351) 8757493;mer 4.29, Fax: (0351) 8757493;
Verspätet eingehende AnforderungenVerspätet eingehende AnforderungenVerspätet eingehende AnforderungenVerspätet eingehende AnforderungenVerspätet eingehende Anforderungen
können nicht berücksichtigt werden.können nicht berücksichtigt werden.können nicht berücksichtigt werden.können nicht berücksichtigt werden.können nicht berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m)m)m)m)m) 02.06.200402.06.200402.06.200402.06.200402.06.2004
n) Vertragserfüllung in Höhe von 10 v. H.

der Auftragssumme und Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 3 v. H.
der Schlussrechnungssumme einschl.
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g,
inkl. Unbedenklichkeitserklärung des
Finanzamtes und Freistellungsbeschei-
nigung des Finanzamtes nach § 48 b,
Abs. 1 Satz 1 EStG, Sozialversicherung
und Berufsgenossenschaft, VOB/A.
Diese sind mit dem Teilnahmeantrag

einzureichen. Nicht beigefügte Eig-
nungsnachweise werden nicht nachge-
fordert und führen zur Nichtberück-
sichtigung der Bewerbung.

r) Auskünfte erteilt: WOBA Dresden
GmbH, Stesad GmbH, Herr Kowarzik,
Tel.: (0351) 494730, Abt. PM, Königs-
brücker Str. 6b, 01099 Dresden
Nachprüfungsstelle: RP Dresden, Re-
ferat 34, Preisprüfung, VOB, VOL, PF
100653, 01076 Dresden, Tel.: (0351)
8253400, Fax: 8259999

Öffent l iche Ausschre ibung nachf fent l iche Ausschre ibung nachf fent l iche Ausschre ibung nachf fent l iche Ausschre ibung nachf fent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Friedrichstraße 41,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: ((03 51)) 4 80 40 11,
Fax: 4 80 40 09

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-FriedrichstadtKrankenhaus Dresden-Friedrichstadt
Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,Neubau operatives Zentrum Haus C,
Neubau Neubau Neubau Neubau Neubau VVVVVersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstaersorgungsstation für tion für tion für tion für tion für AAAAAV/SVV/SVV/SVV/SVV/SV,,,,,
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VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0212/04 0212/04 0212/04 0212/04 0212/04
d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,

Friedrichstraße 41, 01067 Dresden
e) Los 2 - Elektroanlagen Errichtung einer

Energieversorgungsstation auf dem
Gelände des Krankenhauses Dresden-
Friedrichstadt mit folgenden Anlagen-
teilen: - 20 kV Schaltanlage bestehend
aus 4 Schaltfeldern - 0,4 kV Schaltan-
lage unterteilt in AV- und SV- Teil be-
stehend aus je 7 Schaltfeldern - 2 St.
Transformatoren 20/0,4 kV je 1600 kVA
- 2 St. stationäre Notstromaggregate
je 850 kVA einschließlich Tages- und
Vorratstank, Schallschutz- und Abgas-
anlage - 1 St. automatische Notstroms-
teuerung sowie der internen Verkabe-
lung der Anlagenteile und der allge-
meinen Elektroinstallation

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 2/0212/04: Beginn: 04.10.trag: 2/0212/04: Beginn: 04.10.trag: 2/0212/04: Beginn: 04.10.trag: 2/0212/04: Beginn: 04.10.trag: 2/0212/04: Beginn: 04.10.
2004, Ende: 31.12.20042004, Ende: 31.12.20042004, Ende: 31.12.20042004, Ende: 31.12.20042004, Ende: 31.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest, Friedrichstraße 41, 01067 Dres-
den, Tel.-Nr.: (03 51) 4 80 40 11, Fax:
4 80 40 09;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 02.06.2004, Digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 2/0212/04: 15 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Scheck bitte ohne Datum.
Die Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt. Zahlungsempfänger:
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Abteilung Bau/Invest

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  21 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  21 .06 .2004 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los 2/0212/04:  21.06.vergabe Los 2/0212/04:  21.06.vergabe Los 2/0212/04:  21.06.vergabe Los 2/0212/04:  21.06.vergabe Los 2/0212/04:  21.06.
2004, 13.00 Uhr2004, 13.00 Uhr2004, 13.00 Uhr2004, 13.00 Uhr2004, 13.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. VOB/B § 16
r) entfällt
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,

wenn der Bieter - eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. vorlegen
kann oder - mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Verga-
bebüros der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist.

t)t)t)t)t) 30.07.200430.07.200430.07.200430.07.200430.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51) 8 25 34 00,
Fax: 8 25 99 99, E-Mail: cornelia.ja-
cobi@rpdd.sachsen.de; Auskünfte er-
teilt: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Abteilung: Bau/Invest, Frau Sonn-
tag, Telefon: (03 51) 4 80 40 11

Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883859

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) 121.121.121.121.121. Mittelschule (T Mittelschule (T Mittelschule (T Mittelschule (T Mittelschule (Turnhalle) Flach-urnhalle) Flach-urnhalle) Flach-urnhalle) Flach-urnhalle) Flach-
dachsanierung,dachsanierung,dachsanierung,dachsanierung,dachsanierung,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0199/04 0199/04 0199/04 0199/04 0199/04

d) Gamigstraße 30, 01239 Dresden
e) Los 1- Gerüstarbeiten: ca. 1600 m²

Fassadengerüst Gr. 2;
Los 2- Dachdeckungsarbeiten: ca.
2200 m² kompletter Abriss, Entsorgung
und Neueindeckung mit PUR Wärme-
dämmungsplatten und Elastomerbitum-
Schweißbahn inklusive Dachentwäs-
serungs- und Blitzschutzanlage;
Los 3- Klempnerarbeiten Dach: ca. 400
m Attikaabdeckung zuschneiden 750
mm; ca. 200 m Verkleidungsbleche zu-
schneiden 100 - 700 mm; ca. 80 m
Überhangblech zuschneiden 300 mm

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /0199/04:  Beg inn :  12 .07 .t rag :  /0199/04:  Beg inn :  12 .07 .t rag :  /0199/04:  Beg inn :  12 .07 .t rag :  /0199/04:  Beg inn :  12 .07 .t rag :  /0199/04:  Beg inn :  12 .07 .
2004, Ende: 20.08.2004; Ausfüh-2004, Ende: 20.08.2004; Ausfüh-2004, Ende: 20.08.2004; Ausfüh-2004, Ende: 20.08.2004; Ausfüh-2004, Ende: 20.08.2004; Ausfüh-
rrrrrungsfristen bei losweise Vergabe:ungsfristen bei losweise Vergabe:ungsfristen bei losweise Vergabe:ungsfristen bei losweise Vergabe:ungsfristen bei losweise Vergabe:
1 /0199/042/0199/043/0199/041 /0199/042/0199/043/0199/041 /0199/042/0199/043/0199/041 /0199/042/0199/043/0199/041 /0199/042/0199/043/0199/04

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23–27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, Email:
verdingung@sdv.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis 28.05.2004; wenn Abholung der
Vergabeunterlagen gewünscht, ist un-
bedingt vorherige telefonische Rück-
sprache notwendig; Digital einsehbar
und abrufbar: ja, unter www.ausschrei-
bungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0199/04: Los 1, 2 und 3;
Vervielfältigungskosten je Los: Los 1:
13,29 EUR; Los 2: 13,29 EUR; Los 3:
13,29 EUR für die Papierform. Bei Vor-
liegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-

geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0199/04
Los x, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto). Für den Down-
load der Vergabeunterlagen unter
www.ausschreibungs-abc.de (Informa-
tionen zum Download unter Tel.-Nr.:
0351/4203-188) Los 1: 6,65 EUR; Los
2: 6,65 EUR; Los 3: 6,65 EUR; Zah-
lungsweise: per Lastschrifteinzugs-
ermächtigung. Der Betrag wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 17.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 17.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 17.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 17.06.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Technisches Rathaus, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /0199/04: 17.06.2004;vergabe Los /0199/04: 17.06.2004;vergabe Los /0199/04: 17.06.2004;vergabe Los /0199/04: 17.06.2004;vergabe Los /0199/04: 17.06.2004;
Los 1 /0199/04: 17.06.2004, 9.30Los 1 /0199/04: 17.06.2004, 9.30Los 1 /0199/04: 17.06.2004, 9.30Los 1 /0199/04: 17.06.2004, 9.30Los 1 /0199/04: 17.06.2004, 9.30
Uhr; Los 2/0199/04: 17.06.2004,Uhr; Los 2/0199/04: 17.06.2004,Uhr; Los 2/0199/04: 17.06.2004,Uhr; Los 2/0199/04: 17.06.2004,Uhr; Los 2/0199/04: 17.06.2004,
10.00 Uhr; Los 3/0199/04: 17.06.10.00 Uhr; Los 3/0199/04: 17.06.10.00 Uhr; Los 3/0199/04: 17.06.10.00 Uhr; Los 3/0199/04: 17.06.10.00 Uhr; Los 3/0199/04: 17.06.
2004, 10.30 Uhr2004, 10.30 Uhr2004, 10.30 Uhr2004, 10.30 Uhr2004, 10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f, g VOB/A. Die Forderung ent-
fällt, wenn der Bieter eine Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer- und Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sachsen e.
V. (ABSt) vorlegen kann oder mit aktu-
ellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 09.07.200409.07.200409.07.200409.07.200409.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Herr Seifert, Tel.Nr.: (0351) 4883892

Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Soziales, Eigenbetrieb Kranken-
haus Dresden-Neustadt, Industriestraße
40, 01129 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (03 51) 8 56 13 11 ,
Fax: 8 56 13 00, E-Mai l :  herta-
kecke@khdn.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausführung von Bauleistungen, Ver-Ausführung von Bauleistungen, Ver-Ausführung von Bauleistungen, Ver-Ausführung von Bauleistungen, Ver-Ausführung von Bauleistungen, Ver-
gabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nr. :. :. :. :. : 0215/04 0215/04 0215/04 0215/04 0215/04

d) Krankenhaus Dresden-Neustadt, Indus-
triestraße 40, 01129 Dresden

e) Los 335: Flurdecken Reparatur und
Aufwertung von vorhandenen Decken
OWA BSE 30 durch Bearbeiten jedes
Elements und Aufschieben von geloch-
ten und endbeschichteten Metall-
elementen des Systems OWA im eige-
nen Betrieb, ggf. sind Längenände-
rungen und Anpassarbeiten erforderlich;
BT 1 - Maßnahme 3.1. Station A3: ca.
- 50 m² BSE 30 aufarbeiten und auf-
werten wie beschrieben (Längen 1,95/
1,75) inkl. Demontage und Montage ca.
- 8 m² BSE 30 Metall neu liefern und
montieren inkl. Auflager und Anschlüsse
(Länge 85 cm); Station E1: ca. - 105
m² BSE 30 aufarbeiten durch Aufschie-
ben von Metallelementen wie beschrie-
ben (Länge 2,20/1,95/1,75) inkl. An-
bringen und Ergänzen von 30 % Aufla-
gern und Anschlüssen und Montage;
Station E2: ca. - 75 m² wie E1, jedoch
inkl. Demontage ca. - 30 m² BSE 30
Metall neu liefern und montieren inkl.
Auflager und Anschlüsse (Länge 1,95
m); Station F2: ca. - 60 m² wie E1,
jedoch inkl. Demontage BT 2 - Sonsti-
ge Stationen Station C2: ca. - 60 m²
wie E1 Station C3: ca. - 60 m² wie E1
Station B3: ca. - 40 m² wie E1, jedoch
inkl. Lieferung und Herstellung Aufla-
ger und Anschlüsse ca. - 20 m² BSE 30
Metall neu liefern und montieren inkl.
Auflager und Anschlüsse (Länge 1,95
m)

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /0215/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /0215/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /0215/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /0215/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /0215/04:  Beg inn :  26 .07.
2004, Ende: 19.12.20042004, Ende: 19.12.20042004, Ende: 19.12.20042004, Ende: 19.12.20042004, Ende: 19.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschri f t  erhält l ich:  Bauplanung
Grübling GbR, Fichtestraße 16, 01445
Radebeul Tel.-Nr.: (03 51) 8 30 33 60,
Fax: 8 30 33 60; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 28.05.
2004,  Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0215/04: 12 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Scheck bitte ohne Datum.
Die Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt. Bei Anforderung Da-
tenträger GAEB: plus 3; Zahlungs-
empfänger: Bauplanung Grübling GbR;
Verwendungszweck: VN0215/04

k) Einreichungsfrist: 22.06.2004, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
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und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden
Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 37 71, Fax: 4 88
37 73

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /0215/04: 22.06.2004,vergabe Los /0215/04: 22.06.2004,vergabe Los /0215/04: 22.06.2004,vergabe Los /0215/04: 22.06.2004,vergabe Los /0215/04: 22.06.2004,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter - eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. vorlegen
kann oder - mit aktuellen Angaben in
der Firmenkartei des Zentralen Verga-

bebüros der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Referenzen vergleichbarer
Leistungen an OWA-Decken und Zu-
lassungen sind Bewerbungsvoraus-
setzung und mit der Angebotsabgabe
vorzulegen.

t)t)t)t)t) 21.07.200421.07.200421.07.200421.07.200421.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01076 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (03 51) 8
25 34 00, Fax: 8 25 99 99; Auskünfte
erteilt: Bauplanung Grübling GbR, Te-
lefon: (03 51) 8 30 33 60
Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Herstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten im
Kalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet Dresden

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5138/04, 5138/04, 5138/04, 5138/04, 5138/04, 01067 Stadt- 01067 Stadt- 01067 Stadt- 01067 Stadt- 01067 Stadt-
gebietDresdengebietDresdengebietDresdengebietDresdengebietDresden

e) 101 St. Höhenanpassung Schächte -
72 St. Höhenanpassung Straßenkappen
- 223 St. Höhenanpassung Straßenab-
läufe - 110 t Einbau Asphaltbeton 0/8 -
90 t Einbau Asphaltbeton 0/5 - 654 St.

Straßeneinbauten schützen - 900 t Vor-
profil 0/8 - 44 100 m² Deckschicht

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5138/04: Beginn: 19.07.2004,trag 5138/04: Beginn: 19.07.2004,trag 5138/04: Beginn: 19.07.2004,trag 5138/04: Beginn: 19.07.2004,trag 5138/04: Beginn: 19.07.2004,
Ende: 30.09.2004Ende: 30.09.2004Ende: 30.09.2004Ende: 30.09.2004Ende: 30.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen
bis: 28.05.2004. Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5138/04: 6,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5138/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 10.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 10.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 10.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 10.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 10.06.2004, 9.30

UhrUhrUhrUhrUhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe 5138/04: 10.06.2004, 9.30vergabe 5138/04: 10.06.2004, 9.30vergabe 5138/04: 10.06.2004, 9.30vergabe 5138/04: 10.06.2004, 9.30vergabe 5138/04: 10.06.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.

Anzeige
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(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist. Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§ 150
Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 07.07.200407.07.200407.07.200407.07.200407.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999; Auskünfte er-
teilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Riedel, Telefon: (0351) 4884383

Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, Email: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Doppelte und einfache Oberflächen-Doppelte und einfache Oberflächen-Doppelte und einfache Oberflächen-Doppelte und einfache Oberflächen-Doppelte und einfache Oberflächen-
behandlung im Stadtgebiet Dresdenbehandlung im Stadtgebiet Dresdenbehandlung im Stadtgebiet Dresdenbehandlung im Stadtgebiet Dresdenbehandlung im Stadtgebiet Dresden

d) Vergabe-Nr.: 5139/04, 01067 Dresden
e) 205 t Einbau Asphaltbeton 0/5; 80 t

Einbau Asphaltbeton 0/8; 50 t Einbau
Tragdeckschichtmischgut 0/16; 40 t
Einbau Asphalttragschicht 0/22; 32 St.
Höhenanpassung Straßeneinbauten;
390 m Risssanierung; 41 660 m² Reini-
gung Fahrbahndecke; 107 St. Abkleben
Straßeneinbauten; 16 640 m² Herstel-
lung Doppelte Oberflächenbehandlung;
25 020 m² Herstel lung einfache
Oberflächenbehandlung; 14 650 m Her-
stellung Markierung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /5139/04:  Beg inn :  19 .07 .t rag :  /5139/04:  Beg inn :  19 .07 .t rag :  /5139/04:  Beg inn :  19 .07 .t rag :  /5139/04:  Beg inn :  19 .07 .t rag :  /5139/04:  Beg inn :  19 .07 .
2004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 28.05.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5139/04: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben.; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;

Verwendungszweck: 6020-5139/04
k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  10 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  10 .06 .2004 ,

10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /5139/04: 10.06.2004vergabe Los /5139/04: 10.06.2004vergabe Los /5139/04: 10.06.2004vergabe Los /5139/04: 10.06.2004vergabe Los /5139/04: 10.06.2004
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefe-

rantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt)
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben in der Firmenkartei des Zentra-
len Vergabüros der Landeshaupstadt
Dresden erfasst ist.; Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung)

t)t)t)t)t) 07.07.200407.07.200407.07.200407.07.200407.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999; Auskünfte er-
teilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Riedel, Telefon: (0351) 4884383

Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Oskar-Röder-Straße,  1.  BA (EÜ)Oskar-Röder-Straße,  1.  BA (EÜ)Oskar-Röder-Straße,  1.  BA (EÜ)Oskar-Röder-Straße,  1.  BA (EÜ)Oskar-Röder-Straße,  1.  BA (EÜ)
LohrmannstraßeLohrmannstraßeLohrmannstraßeLohrmannstraßeLohrmannstraße

d) Vergabe-Nr.: 5097/04, 01237 Dresden
e) Achtung! Die vorgesehenen Arbeiten

sollen in Verbindung mit dem arbeits-
marktpolitischen Instrument der Bun-

desagentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungser-
bringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (279a SGB III) sind in
den Verdingungsunterlagen enthalten.
Auskünfte zum Einsatz der von der
Agentur für Arbeit zugewiesenen Ar-
beitnehmer erteilt: DSA GmbH Dres-
den, Herr Hirsch,Tel.-Nr.: (0351)
2077533/30: 2200 m³ alte Befestigung
abbrechen; 1100 m³ alte Tragschichten
und Auffüllungen ausbauen; 2150 m³
Erdaushub; 2300 m² Zementverfestigung
herstellen; 1000 m Borde aus Beton
setzen; 1500 m³ ungebundene Trag-
schichten herstellen; 2200 m² Asphalt-
befestigung in Fahrbahn herstellen;
1050 m² Asphaltbefestigung im Geh-
weg herstellen; 800 m² Betonpflaster-
befestigungen; Tiefbauleistungen
DREWAG (Gas, Elt. und Elt/FM); öffent-
liche Beleuchtung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t rag :  /5097/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /5097/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /5097/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /5097/04:  Beg inn :  26 .07.t rag :  /5097/04:  Beg inn :  26 .07.
2004, Ende: 29.10.20042004, Ende: 29.10.20042004, Ende: 29.10.20042004, Ende: 29.10.20042004, Ende: 29.10.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374, E-
Mail: Imalik@dresden.de; Anforderung
der Verdingungsunterlagen: Bis: 28.05.
2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5097/04: 26,00 EUR; Zahl-
ungsweise: Verrechnungsscheck; Zahl-
ungseinzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5097/04

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .06 .2004 ,
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
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schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los /5097/04: 08.06.2004,vergabe Los /5097/04: 08.06.2004,vergabe Los /5097/04: 08.06.2004,vergabe Los /5097/04: 08.06.2004,vergabe Los /5097/04: 08.06.2004,
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist. Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§ 150
Gewerbeordnung).

t)t)t)t)t) 14.07.200414.07.200414.07.200414.07.200414.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Refe-

rat 34, Preisprüfung VOB, VOL,
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt, Frau Nitschke, Tel.-Nr.: (0351)
4883477

Öffentl iche Ausschreibung nachÖffentl iche Ausschreibung nachÖffentl iche Ausschreibung nachÖffentl iche Ausschreibung nachÖffentl iche Ausschreibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Hochbauamt, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4883859, Fax: 4883804

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Umbau KremaUmbau KremaUmbau KremaUmbau KremaUmbau Kremator ium tor ium tor ium tor ium tor ium TTTTTolkewitz,olkewitz,olkewitz,olkewitz,olkewitz,
AußenanlaAußenanlaAußenanlaAußenanlaAußenanlage ge ge ge ge VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 8112/04 8112/04 8112/04 8112/04 8112/04

d) Dresden, Wehlener Straße 17, 01279
Dresden

e) Los 24- Außenanlage: ca. 150 m³
Bodenaushub; 18 m Winkelstütz-
elemente; ca. 440 m² Schichtaufbau
für Dachbegrünung; 160 m² Substrat-
mischung; 60 m Entwässerungs-
lei tung KG-Rohr;  13 m
Entwässerungsrinnen; 50 m Loch-
bleche aus Edelstahl; ca. 480 m²
Pflasterdecke Kleinpflaster Granit; 35
m² Plattenbelag aus Granitplatten; 75
m³ Oberboden liefern und auftragen;
1500 St. Efeu-Pflanzen liefern

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag:  24/8112/04: Beginn:  20.07.trag:  24/8112/04: Beginn:  20.07.trag:  24/8112/04: Beginn:  20.07.trag:  24/8112/04: Beginn:  20.07.trag:  24/8112/04: Beginn:  20.07.
2004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.20042004, Ende: 30.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Sächsisches Druck-
und Verlagshaus AG, Bereich Vergabe-
unterlagen, Tharandter Straße 23—27,
01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-
276, Fax: 4203-277, Emai l :
verdingung@sdv.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis 28.05. 2004;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige tele-
fonische Rücksprache notwendig; Digi-
tal einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-
maßnahme: 24/8112/04: 14,57 EUR für
die Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 8112/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr. :
0156600907, BLZ: 86010090 ODER ge-
gen Verrechnungsscheck, ebenfalls aus-
gestellt auf die SDV AG (BEACHTE: für
Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl.
Auslandsporto). Für den Download der
Vergabeunter lagen unter
www.ausschreibungs-abc.de (Informati-
onen zum Download unter Tel.-Nr.: 0351/
4203-188) 7,29 EUR; Zahlungsweise: per

Lastschrifteinzugsermächtigung. Der
Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 18.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 18.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 18.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 18.06.2004, 9.30Einreichungsfrist: 18.06.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
ve rgabe  Los  24 /8112 /04 :ve rgabe  Los  24 /8112 /04 :ve rgabe  Los  24 /8112 /04 :ve rgabe  Los  24 /8112 /04 :ve rgabe  Los  24 /8112 /04 :
18.06.2004, 9.30 Uhr18.06.2004, 9.30 Uhr18.06.2004, 9.30 Uhr18.06.2004, 9.30 Uhr18.06.2004, 9.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer- und
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Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 09.07.200409.07.200409.07.200409.07.200409.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999, E-Mail :
cornelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Israel, Tel.-Nr.: (0351) 4883859;
LAB Haufe-Lohse-Pätzig, Tel.-Nr.:
(0351) 4015748

Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOVOVOVOVOB/AB/AB/AB/AB/A

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, , Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883821

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Garten- und Landschaftsbau;Garten- und Landschaftsbau;Garten- und Landschaftsbau;Garten- und Landschaftsbau;Garten- und Landschaftsbau;
Achtung! Die vorgesehenen Arbeiten
sollen in Verbindung mit dem arbeits-
marktpolitischen Instrument der Bun-
desagentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden. Für diese Leis-
tungen können sich daher nur solche
Unternehmen bewerben, die bereit sind,
für den Zeitraum der Leistungs-
erbringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig
einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei
BSI-Maßnahmen (§ 279 a SGB III) sind
in den Verdingungsunterlagen enthal-
ten. Auskünfte zum Einsatz der von der
Bundesagentur für Arbeit zugewiese-
nen Arbeitnehmer erteilt: DSA GmbH
Dresden, Herr Hirsch oder Herr Kählert,
Telefon: (0351) 2077533/30

d) Dresden, ehemals 17. Mittelschule,
jetzt Außenstelle des BSZ für Gast-
gewerbe, Vergabe-Nr. 8113/04,
Wachsbleichstra-ße 6, 01067 Dresden

e) Teilsanierung eines Denkmals, gemäß
SächsBO, nach örtlichem Aufmaß:
Pflanzen: 2 St. Zierobstgehölze liefern,
pflanzen, komplett; ca. 60 m² Rasen-
fläche Plattenverlegung ca. 60 m²
Plattenbeläge erneuern; ca. 160 m
Sockel-Platten-Sandstein richten /
Fundamenterder Hofbefestigung/Trep-
pen; 6 St. Sandsteintreppenanlage (Ein-
gänge) richten; ca. 70 m² Pflaster-
arbeiten, komplett; ca. 920 m² Frost-
schutz-/Schottertrag-/wg. Deckschicht
(Aus-/Einbau)

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 24/8113/04: Beginn: 26.07.trag: 24/8113/04: Beginn: 26.07.trag: 24/8113/04: Beginn: 26.07.trag: 24/8113/04: Beginn: 26.07.trag: 24/8113/04: Beginn: 26.07.
2004, Ende: 23.10.20042004, Ende: 23.10.20042004, Ende: 23.10.20042004, Ende: 23.10.20042004, Ende: 23.10.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift  erhält l ich: Sächsisches
Druck- und Verlagshaus AG, Bereich
Vergabeunterlagen, Tharandter Straße
23-27, 01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
4203-276, Fax: 4203-277, Email:
verdingung@sdv.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis 28.05.2004;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige te-
lefonische Rücksprache notwendig; Di-
gital einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 24/8113/04: 19,66 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 8113/04, Postbank Leip-
zig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslands-
porto). Für den Download der Vergabe-
unterlagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) 9,83
EUR; Zahlungsweise: per Lastschrift-
einzugsermächtigung. Der Betrag wird
nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  18 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .06 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .06 .2004 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,19, 0107 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit derRaum 036; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los 24/8113/04: 18.06.vergabe Los 24/8113/04: 18.06.vergabe Los 24/8113/04: 18.06.vergabe Los 24/8113/04: 18.06.vergabe Los 24/8113/04: 18.06.
2004 10.00 Uhr2004 10.00 Uhr2004 10.00 Uhr2004 10.00 Uhr2004 10.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a-f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-

tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 14.07.200414.07.200414.07.200414.07.200414.07.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400 , Fax: 8259999, Email: cor-
nelia.jacobi@rpdd.sachsen.de; Aus-

künfte erteilt: Hochbauamt Dresden,
Frau Grützner, Telefon: (0351) 4883876;
Architekturbüro Dr. L. Heubaum/S.
Heu- baum, Schillerstraße 25, 01326
Dresden, Telefon: (0351) 2640188

Öffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Vergabestelle: Stadtentwässerung Dres-
den GmbH, Team Vertrags- und Ver-
gabewesen
PF 10 08 10, 01078 Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 - 32 75
Telefax: (03 51) 8 22 - 32 83
Auftraggeber: Auftraggebergemein-
schaft Stadt Heidenau, Stadtwerke

Anzeige
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Pirna, Zweckverband Wasserversorgung
Pirna/Sebnitz und Stadtentwässerung
Dresden GmbH

b)b)b)b)b) Öf fent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nachÖffent l iche Ausschre ibung nach
VVVVVOB/AOB/AOB/AOB/AOB/A

c)c)c)c)c) Abwasserüberleitung Pirna/HeidenauAbwasserüberleitung Pirna/HeidenauAbwasserüberleitung Pirna/HeidenauAbwasserüberleitung Pirna/HeidenauAbwasserüberleitung Pirna/Heidenau
nach Dresden, BA 11 – Sammler Ha-nach Dresden, BA 11 – Sammler Ha-nach Dresden, BA 11 – Sammler Ha-nach Dresden, BA 11 – Sammler Ha-nach Dresden, BA 11 – Sammler Ha-
fen- und Schmiedestraßefen- und Schmiedestraßefen- und Schmiedestraßefen- und Schmiedestraßefen- und Schmiedestraße

d) Hafen- und Schmiedestraße Heidenau
e)e)e)e)e) Vergabenummer: 110.0/KN/04Vergabenummer: 110.0/KN/04Vergabenummer: 110.0/KN/04Vergabenummer: 110.0/KN/04Vergabenummer: 110.0/KN/04

Ausführungen von Tiefbauleistungen,
Stahlbeton- und Rohrvortriebsarbeiten
Kanalneubau bzw. -auswechslung:
ca. 1.100 m2 Straßenaufbruch
ca. 7.800 m3 Bodenaushub Kl. 3-5 bis
7,00 m Tiefe
ca. 4.300 m2 Baugrubenverbau bis 7,00
m Tiefe
ca. 340 m Abwasserhaltung
ca. 360 m Stahlbetonrohr DN 1800 mit
BKU-Auskleidung liefern und einbauen
6 St Tangentialschächte liefern und ein-
bauen
4 St Stahlbetonsegmentkrümmer DN
1.800 mit BKU-Auskleidung liefern und
einbauen
2 St Stahlbetonbauwerke mit BKU-
Auskleidung liefern und einbauen
ca. 25 St Anschlussleitungen erneuern
420 m Steuerkabel liefern und in offe-
nen Rohrgraben verlegen
ca. 270 m Grabenaushub bis 1,60 m
Tiefe für Umverlegung Gasleitung DN
150 bzw.
Neuverlegung Trinkwasserleitung DN
100
Rohrvortrieb:Rohrvortrieb:Rohrvortrieb:Rohrvortrieb:Rohrvortrieb:
1 St Startgrube ca. 8 x 4 m, Tiefe 5,50 m
1 St Zielgrube, ca. 5 x 3 m, Tiefe 6 m
45 m Rohrvortrieb DN 1.000 Stahlbeton-
rohr mit BKU-Auskleidung liefern (ge-
steuerter
Vortrieb)
1 St Beton-Fertigteilschacht DN 1.500
Straßenbau:
ca. 900 m2 Straßenaufbruch
ca. 2.000 m2 bituminöse Deckschicht
ca. 2.000 m2 bituminöse Tragschicht
ca. 900 m3 Frostschutzschicht
ca. 12 St Straßeneinläufe liefern und
einschl. Anschlussleitung einbauen

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben.

g) entfällt
h)h)h)h)h) 01. November 2004 bis 15. August01. November 2004 bis 15. August01. November 2004 bis 15. August01. November 2004 bis 15. August01. November 2004 bis 15. August

20052005200520052005
i))))) bis 04. Juni 2004 beibis 04. Juni 2004 beibis 04. Juni 2004 beibis 04. Juni 2004 beibis 04. Juni 2004 bei

ACI-AQUAPROJECT CONSULT Inge-
nieurgesellschaft mbH
Gottfried-Keller-Straße 13
01157 Dresden
Telefon: (03 51) 4 21 32 75
Telefax: (03 51) 4 22 25 53

j) Höhe des Kostenbeitrages: 65 EUR
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck,
Empfänger siehe i)
Der Verrechnungsscheck ist der Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen bei-
zulegen. Kosten werden nicht erstat-
tet. Die Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis über
die Zahlung vorliegt.

k)k)k)k)k) 01. Juli 200401. Juli 200401. Juli 200401. Juli 200401. Juli 2004
l) Stadtentwässerung Dresden GmbH,

Team Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152
01139 Dresden

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-
sen.

n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen
nur Bieter oder deren Bevollmächtigte
anwesend sein.

o)o)o)o)o) 01. Juli 2004, 10.00 Uhr01. Juli 2004, 10.00 Uhr01. Juli 2004, 10.00 Uhr01. Juli 2004, 10.00 Uhr01. Juli 2004, 10.00 Uhr
Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,
Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme (brutto)
und Mängelansprüchebürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe (brutto).

q) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat mit dem Angebot zum Nach-
weis seiner Eignung (Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) An-
gaben zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs.
1 Buchstaben a) bis g) VOB/A.

t)t)t)t)t) 15. Oktober 200415. Oktober 200415. Oktober 200415. Oktober 200415. Oktober 2004
u) Nebenangebote oder Änderungsvor-

schläge sind bei gleichzeitiger Abgabe
des Hauptangebotes zulässig.

v) Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 – Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00, Telefax:
(03 51) 8 25 93 40

Ausschreibung von Leistungen nachAusschreibung von Leistungen nachAusschreibung von Leistungen nachAusschreibung von Leistungen nachAusschreibung von Leistungen nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH,
Team Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152, 01139
Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 36 53, Telefax:
(03 51) 8 22 32 83

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Leipziger Straße BA 4.2 - SanierungLeipziger Straße BA 4.2 - SanierungLeipziger Straße BA 4.2 - SanierungLeipziger Straße BA 4.2 - SanierungLeipziger Straße BA 4.2 - Sanierung
Neustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischenNeustädter Abfangkanal zwischen
Alexander-Puschkin-Platz und Kon-Alexander-Puschkin-Platz und Kon-Alexander-Puschkin-Platz und Kon-Alexander-Puschkin-Platz und Kon-Alexander-Puschkin-Platz und Kon-
kordienstraßekordienstraßekordienstraßekordienstraßekordienstraße

d) Dresden
e)e)e)e)e) Vergabenummer: 114.0/KN/04Vergabenummer: 114.0/KN/04Vergabenummer: 114.0/KN/04Vergabenummer: 114.0/KN/04Vergabenummer: 114.0/KN/04

ca. 890 m Sanierung Mischwasser-
kanal (Haubenprofil, 1800/1730) mit
GFK-
Reliningrohren einschl. Verdämmen und
Wiederherstellung Seitenanschlüsse
ca. 150 m² Bauwerkssanierung mit
modifizierter mineralischer Beschich-
tung
Grundwasserhaltung mit Gravitations-
brunnen
ca. 1.200 m provisorische Misch-
wasserüberleitung mittels Heberleitung
Umverlegung vorhandener Versor-
gungsleitungen (Trinkwasser, Kabel)

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben.

h)h)h)h)h) 09/2004 bis 05/200509/2004 bis 05/200509/2004 bis 05/200509/2004 bis 05/200509/2004 bis 05/2005
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) 01. Juni 200401. Juni 200401. Juni 200401. Juni 200401. Juni 2004
k) DWG Dresdner Wasserreinigungs-

gesellschaft mbH
Reisewitzer Straße 71, 01159 Dresden
Telefon (03 51)42 90 30
Telefax: (03 51) 4 29 03 24

l) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-
sen.

m)m)m)m)m) 15. Juni 200415. Juni 200415. Juni 200415. Juni 200415. Juni 2004
n) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe

von 5 v. H. der Auftragssumme (brutto)
und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe
von  3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe (brutto)

o) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
p) Der Bewerber hat zur Nachweis seiner

Eignung gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A
Angaben zu machen über:
- Umsatz des Unternehmens in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit er Leistungen betrifft,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind,
- die Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind mit
Angaben zu Sanierungsverfahren, Wert-
umfang und Auftraggeber,
- die in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte
gegliedert nach Berufsgruppen,
- die dem Unternehmen zur Ausfüh-
rung der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehende technische Aus-
rüstung,
- das für die Leitung und Aufsicht vor-
gesehene Personal,
- Sitz des Unternehmens/Niederlassung,
welche für die Realisierung vorgese-
hen ist,
eine Erklärung, dass der Pflicht zur Zah-
lung von Steuern und Abgaben sowie
der Sozialbeiträge nachgekommen wird
ist beizufügen
- Nachweis der Haftpflichtversicherung,
- Auskunft aus dem Gewerbezentral-
register,
- Auszug aus dem Handelsregister,
Gewerbeanmeldung bzw. Handwerker-
rolle,
- andere, insbesondere für die Prüfung
der Fachkunde geeignete Nachweise,
z. B. Fachzertifikate u. ä.,
Die Anforderungen der Gütesicherung
RAL-GZ-961 sind zu erfüllen. Der Nach-
weis gilt als erbracht, wenn der Be-
werber im Besitz des RAL-Gütezei-
chens der Gruppe S (Verfahrensgruppe
S21.01) der Gütegemeinschaft „Güte-
schutz Kanalbau“ ist. Ersatzweise kann
ein Fremdüberwachungsvertrag abge-
schlossen werden. Nicht beigefügte
Eignungsnachweise werden nicht nach-
gefordert  und führen zur Nicht-
berücksichtigung der Bewerbung.

q) entfällt
r) Allg. Fach- und Rechtsaufsicht (§ 31

VOB/A)
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 - Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon (03 51) 8 25 34 00
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Sächsisches Druck- und Verlagshaus AG
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Ilona Plau
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Dienstleistung

Dienstleistung/Bau

Stellenmarkt

Verschiedenes

Verschiedenes/Anwälte

Reisen

An- und Verkauf

Immobilien

Bildung

Möbel

  

            
          
        

  
      

            

      

  

  

    

        

Holz + Glas allround GmbH,Talstraße 29,
01462 Dresden – Fenster, Türen, Winter-
gärten, Möbel, Verglasungen – Tel.: 0351/
453520, Fax: 0351/4535226,
www.holzglas.de

  

  
      

Feinkost
  

  

STUDENTEN-WG, 5-Zimmer, ca. 113
m², Balkon, Einbauküche, 2xWC/ Du-
sche in DD-Löbtau. Alle Zimmer mit
Tel.-Kabel u. Lampen. Fa. plus-punkt-
office. 0351-2882546.
www.mietanfrage.de

    

    

  

        

Dresdens
wichtige Adressen
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